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Js -kolge Nichteintreffens der ersordrrlichcn Papier-
seudungen erleidet das regelmäßige Erscheinen unserer
sonntäglichen Unterhaltungsbrilagen : „Unterhaltende
Blätter ", „Kinderzcitunq " „Laudbote" und „Alt-
Nassau" eine vorübergehende Unterbrechung, die aus¬
geglichen werden wird, sobald die Storungen in der
Papierbeförderung behoben sein werden. Unsere Leser
erhalten sämtliche Beilage « alsdann nachgcliesert.

Der Verlag.

Zur tage.
(Von unserer Berliner Abteilung .)

I». Berlin , 5. Jan . (Eiq .' Drahlb wicht, zb.) Wäh¬
rend die rechtsstehenden Zeitungen sämtlich fordern,
daß die Regierung  ihre erfolgreiche F e st i g ke i t
gegenüber den Russen auch weiterhin bekunde,
ist man ans sozialdemokratischer Seite bestrebt, die
Mehrheitsfraktionen zu veranlassen, sich erneut zu In:»
in der Friedensresolution vom  1 9. I u l i
ausgesprochenen Prinzipien zu , bekennen. Aber im
Zentrum und in der Volkspartei betont man, daß die
Friedensresolution befr:  st ? t .var , genau wie die Er¬
klärung der Delegierten des Viecbundes vom 28. De¬
zember. Sowohl hinsichtlich des Selbstbestimmungs-
rechts der Völker wie der Entschädiqiinqsfraaen , sollten
unsere Besprechungen, was die Entente anbelangt,
nur auf 10 Tage  hinaus .Gültigkeit baden, und
zwar falls innerhalb dreier Zeit von London, Paris
und Rom die Erklänrnq kommen würde , daß auch diese
Ententestaaten sich an den Friedensverhandlungen be¬
teiligen wollten. Wenn auch die Mebrheitsparteien mit
der Sozialdemokratie darin übereinsiimMLg, . daß dis
Versprechungen , die den Russen  gegeben wur»
den, bindend  sind , so hält man es doch nicht für an¬
gebracht, allaeuieine gültige Bindungen , auch der En¬
tente gegenüber einzugch°n. Die Meinungsver-
sch i e d e n b e i t en . die also bei der Mehcheit bestehen,
sind Nickt so tiefgehend,  daß von einer Umwand-
lung der Reichstagspolitik geredet werden könnte. Im
..Berliner Tageblatt " wie in der „Vois. Zeitung " wird
die Forderung ausgesprochen, daß die russischen Doku¬
mente vollständig verökfentlicht  werden , wie
dies bereits in den neutrolen Ländern geschehen ist. Das
deutsche Volk ist wabrlich mündig genug und braucht
nicht eine forcierte Darstellung der Verhandlungen.
Im Gegenteil wäre es nützlich, daß es die Schwierig¬
keiten der Friedensberatung  deutlich erkennt.
Auch wenn einige Zeit erforderlich sein wird , um mit
T r o tzkv und anderen Bolschewisten, zu einem Aus¬
gleich zu kommen, wird es bei uns nicht an Geduld
fehlen. Man da ft sich sa zu der Übeweuaung bekennen,
daß die Russen einen Fortgang der Kämpfe nicht wün¬
schen können. Selbstvefttändlich wird man mit Rnß-

land — das ist der allseitig« Wunsch — zu einem
Dauerfrieden  kommen , der eine Aussöhnung bei¬
der Völker gestattet. Aber von gewissen Voraussetzungen,
die wir als Sicherheit unserer O st grenze
betrachten müssen, können wir nicht abgehen. Das ist
die Ansicht, die auch bei den Linksparteien des Reichs¬
tags , unter welchem, wir Nationalliberale . Zentrum und
Volkspartei verstehen, geäußert wird.*

Eine englische Meldung.
Br . Rotterdam , 5 Jan . (Gig . Drcchtbericht. zb.) Nach

dem .Nieuwe Rctterid. Courant " meldet der Petersburger
Korrespondent des „Daily Telegraph ": ES ist Tatsache , daß
die Bolschewiki jetzt zugegen , daß die Unterhandlungen von
Brest - Litowsk  w i ß g 1-ü ckt sind, und -daß die deutschen
Vorscklage keine Grundlage bilden , auf der Rußland Frieden
schließen könnte. Als aber die Sowiets nritleilten , daß die
Ledingilngcn unrnn ^bmbar se'en , standen die Vertreter der
verschiedenen Armeen auf und erklärten , daß die Soldaten
nicht mehr kampken würden  und Lies auch nicht tun
könnten.
Zusammentritt derrfonftituante am 18. Januar.

W . T.-B. Petersburg , 5. Jan . zDrahtbericht . Peters¬
burger Telegcaphen -Agentur .) Da die für die verfassung¬
gebende Versammlung notwendige Anzahl von Abgeordneten
noch nicht erreicht ist, und da viele Abgeordnete ihre Man-
datsnachweise in der geforderten Form noch . nicht erreicht
haben , da außerdem viele Abgeoconete , die bereits in Peters¬
burg eingetcoffen waren , wegen der Unsicherheit über den
Tag der Eröfrnnnz wieder abgeceist sind, da aber anderer¬
seits der Verlauf der Wahlen mit mehr oder minder Sicher¬
heit vermuten läßt , daß nach den russischen Weihnachten die.
notwendige Anzahl Abgeordnete erreicht sein wird , hat der
Rat der Volksbeauftcagtrn die Eröffnung der Versammlung
auf den 8. (18.) Januar anberaumt,  vorausgesetzt,
daß dann 400 Abgeordnete Anwesend sein werden.

Die Verhandlungen der Maximalisten mit den
Ukrainern.

W . T.-B. Petersburg , 5. Jan . (Drahtbericht . Peters¬
burger Telegraph -n-Agentur .) Da die offiziellen Vertreter
der ukrainischen  R a d a sich bereit erklärten , die Ver¬
handlungen mit dem Rat der Volkskommissare?
der die Unabhängigkeit der ukrainischen Republik anerkennt,
z» eröffnen und da die Rada ihrersnts den gegenrcoolutio-
nären Charakter der Tätigkeit ihrer Anhänger anerkennt,
wäre die Eröffnung non Besprechungen mit ahnen absolut
wünschenkwert . Es wird dabei beabsichtigt, daß der Rat der
Vftksk, mmissare das Recht aller Nationen , einschließlich der
lkcaniischen, auf staatliche Unabhängigkeit  unbc-

dn^ t anerkennt.  Der Versuch, den Krieg mit der Rada
zu vermeiden , muß gemacht werden , wenn die Rada den
gegenrevclutionären Charakter der Tätigkeit K a l e d i n s
anerkennt nnd den Krieg gegen ihn nicht verhindert . Der
Rat der Volkskommissare spricht die Überzeugung aus , daß
die ukrainische Rada Bedingungen schaffen wird , die jeden
Zniiimmenstliß zwischen den Brudervölkern unmöglich machen
werden . Der Rat der Volkskommissare hält es für angebracht.

Nr. 9. . 66 . Jahrgang.

regelrechte Beziehungen  mit der Rada zu er¬
öffnen , um olle Verwicklungen zu vermeiden , die durch di«
Politik der Rada mit Bezug auf die allgemeine Front und
tie gegenwärtige revolutionäre Erhebung Kaledins hecvor»
gerufen wurde. Der Rat der Volkskommissare schlägt der
Rad« Besprechungen über ein Abkommen gemäß den ange¬
gebenen Grundsätzen vor und bezeichnet als günstigste Orte,
um die Verhandlungen zu führen , dir Städte Smolensk und
Witeksk.

Finnland.
Die finnische Abordnung beim König von

Dänemark.
W . T .-B. Kopenhagen , 5. Jan . (Drahtbericht .) Das

Ritzausche Bureau meldet : Eine finnländische Abordnung,
bestehend aus dem Startsvat Grippenberg , ÄgrarkulturraL
Pa ! Heimo und Professor Reutpr , die beauftragt ist, der
dänischen Regierung mitzuteilen , daß der Landtag und die
Regierung von Finnland dieses Land zu einem freien und
unabhängigen Staat  erklärt haben , ist in Kopenhagen
eingetroffen , um die dänische Regierung zu ersuchen , Finnland
als freien und unabhängigen Staat anzuerkennen.  Der
Kör.ig empfing heute die Abordnung . Der Führer , Staatsrat
Grippenberg,  verlas die folgende Erklärung : Der Land¬
tag ur-d die Regierung von Finnland erklärten Finnland zum
fieien und unabhängigen Staat . Das finnische Volk scheidet
also ans der 1809 geschaffenen Vereinigung mit Rußland aus.
Diese Vereinigung mar nicht auf einer kulturellen und ge¬
schichtlichenGemeinsamkeit zwischen dem russischen und finni¬
schen Volk begründet , im Gegenteil war das finnische Volk
nach Sprache , Religion , Kultur , Sittengrsetz und Geschichte
völlig verschieden von dem russischen Volke . Diese Verschieden¬
heit wri .de während der Vereinigung nicht behoben oder ver¬
mindert . Während bald 80 Jahren hatte die russische Politik
gu gen Finnland , indem sie in Wort und Tat das durch die
Verfrssurg vcn 1809 geschützte Recht der inneren Unabhängig¬
keit leugnete , zum Ziel , d; r besonderen Stellung Finnlands
zum russischen Reiche ein Ende zu machen. Als der Welt¬
krieg eintrat , bestand ein vollständiges , von der höchsten Ge¬
walt des Kaistrre 'cheS festgesetztes Programm zur Ruffi»
fizierung Finnlands . Wen » Finnland jetzt verlangt , daß die
fieien Staaten der Welt es als vollständig unabhängig an-
ei kennen, so unternimmt es diesen Schritt , indem es sich auf
das Selbstbestimmungsrecht  beruft , welches das
Gerechtigkeitsgefühl der Gegenwart auch für die kleinen
Nationen fordert. Wegen der politischen Absonde¬
rung,  in der sich Finnland befindet — infolge der Anarchie,
die gegenwärfig in Rußland herrscht — und wegen der
Hungersnot,  von der daö Land vedroht ist, und der Not¬
wendigkeit , die russischen Soldaten in Finnland , die ein«
ständige Gefahr für die gesetzliche Ordnung sind, zu entfernen,
iit es notwendig geworden , diese Forderung , die keinen Auf-
schul duldet, zu stellen. In dem Gedanken an die freund¬
schaftlichen Beziehungen , di : während Jahrhunderten zwischen
Dänemark und F -nnland bestanden , und die enge Kultur und
wirtschaftlichen Beziehungen wagt die finnische Regierung zu.
besten , daß der König und die dänische Regierung und da§
edle, freie dänische Volk die Notwendigkeit und Gerechtigkeit

(7. Fortsetzung^ Nachdruck verboten.

Hanne Iepsen.
Eine Geschichte aus der Kleirilstadt von Albert Prtersra.

„Ja . aber dein Vater schien doch auch in fürchten —.
Ich finde es nur so furchtbar interessant. Ist der
Mensch in dich unglücklich verliebt , Hanne ?"

.Das weiß ich wirklich auch nicht. Liese gesagt hat
er mir 's nicht. Und ist es denn ein Unglück, in mich
verliebt zu sein?"

„Ach was . du bist gräßlich. Du versiehst mich schon.
Und wenn er es dir nun sagt?"

„Das will überlegt sein. Liese."
„Überlegt? Nein , das finde ich drollig, rasen¬

drollig. Hanne."
„Du bist albern , Liese. Wenn dir jemand sagt, daß

er — "
„Ach was , jemand ! Wenn dieser jemand nun ein

Tischler ist?"
„Mir kommt es nur darauf an , wie ein Mensch ist."
„Na —" meinte Liese ironisch.
„Ich will dir etwas sagen. Liese", nnd Hanne setzte

sich steil auf , „ein brandenbnrgi ' cher Junker saß vor
— na, sagen wir — fünfhundert Jahren auf seinem
sandigen Stück eigener Erde sein Sohn übernahm es,
dessen Sohn . Enkel, Urenkel, >ie eroberten , erarbeiteten
und ererbten was dazu, und heute sind sie eine der ersten
Familien Preußens . Und das ist auch, was ! Und nun
denke dir . vor 'n paar hnndert - Jabren baute sich hier
in U!M»m ein Handwerker sein Haus mst Werkstatt,
kein Sohn übernahm es, dessen Sohn . Enkel, Urenkel,
und heute sitzt einer derselben Familie in demselben
Haus , schafft in derselben Werkstatt, aas ist was ! Ja,
lache doch nicht, das ist eigentlich im Verhältnis genau
so aristokratisch wie jenes . Dagegen - ein Arbeiter läßt
seinen verschüchterten Sohn Lehrer werden der spart

i Leibe ch.  daß lein pedantischer Sprössling Theo¬

logie studieren kann. Der Pastor kennt nur den Ehr¬
geiz seinen Jungen Jura , — natürlich Gerichtsjnra,
oder wie das heißt — studieren zu lassen. Der Herr
Amtsgerichtsrat strebt höher ' ' ein Sohn muß Regie-
rnngsjnrist werden. — Du weißt ja . wie, mein Bruder
immcr auf die Herren schimpft, nur weil er selbst es
nicht ist, Na , und der Reaiernngsasii 'ssor strebt sich
schließlich ins Ministerium hinein . Prr , über die Stre¬
berei. Ne, da ist mir mein aristokratischer Handlverker
lieber."

Liese saß erst sinnend da. Dann sagte sie schließlich:
„Hanne, du liest und denkst zuviel."

„Habe ich recht oder nicht?"
„Ach was , ich weiß nicht. Übrigens — hörst du? —

Da kommt jemand."
Frau Iepsen hatte während der ganzen Zeit schwei¬

gend dagesessen, nur dann und wann , wenn ihre Tochter
allzu gewagte Gedankensprünge machte, hob sie schnell
für einige Sekunden den Kops und sah Hanne halb be¬
lustigt , halb entsetzt an. _

Jctzt blickte Frau Iepsen nach der Tür , die geöffnet
wurde und in deren Rahmen ein mittelgroßer , junger
Mensch» erschien. Er war nicht gerade das . was man
eine Rasiegesialt nennt . Zn br-üt kür seine Größe , ein
wenig beleibt, das von Schmissen durchzogene Gesicht
recht fleischig. Und Herr Christian harte seinem Sohne
den allzu breiten Mund vererbt . Sonst aber war er
eine angenehme und annehmbare Erscheinung. Ein
kecker, dunkelblonder Schnurrbart , freundliche blaue
Augen, das lockige Haar an den Seiten nnd hinten
ziemlich kurz gehalten, war in der Mitte sorgfältig ge¬
scheitelt. Im übrigen saß der Jackettanzug vorzüglich,
dazu Straßenlack , geschickt gebundene Schleife und
äußerst saubere Oberwäsche.

„Heureka, zu deutsch: dat hemm wi hatt . Guten
Abend, teure Mutter , gebt mir einen Kuß, teure
Schwestern."

„Ach geh", antwortete Hann ?.
„Frechmops", rief Liese und versuchte harinlos zu

lachen. Karl faßte mit beiden Händen keiner Mutter
Kopf und drückte ihr mit komischer Würde einen Kuß
auf die Stirn.

...Der Himmel segne deine fernere Lebensbahn ."
„Schäme dich. Karl ", sagte die Mutter mit zärt¬

lichem Vorwurst
„Wieso? Wegen meines väterlichen Segens ?"
Dann ergriff er die Hände der iungen Mädchen miß

führte sie abwechselnd an die Lippen . ^
„Beträgst du dich in Gerichtssitzungen auch so?"

fragte Hanne.
„Den Angeklagten die Hände fäffen ? Ne, Kind,

kannst du dir keine Landstreicher- und Spitzbubenhand
vorstellen?"

„Du scheinst dich amtlich ja in angenehmer Gesell¬
schaft zu bewegen", lachte Liese: sie kannten sich seit ihrer
Kinderzeit und nannten sich daher — auch öffentlich_ w * •

H+>U • t,.Ein Opfer des Berufs Liese, oder wenigstens doch
der Ration , die ich augenblicklich als Jünger des Straf¬
rechts verdauen muß."

„Gibt 's bei euch auch noch etwas anderes als Strach,
recht, hn, ihr Grausamen " fragte Hanne.

„Soll ich dir eine Vorlesung über Zivilrecht halten-
teuerste aller Schwestern?"

„Warum nicht: man kann nie genug lernen ."
„Na , also
„O je, weißt du gar nichts anderes ?" meinte Liese

lachend, „übrigens " — es schlug sechs— „ich muß gehen?
wir haben heute astbnd einige Herren zu Tisch: ich muß
Mama helfen."

„Humanistischen Hilfslehrecabeud ?" kragte Karl,
und durch feitten spöttischen Ton klang doch em wenig
Unwille hindurch.

Sortjetzuu, 1,1g,) .
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bri  Schritte - des finnischen Volkes anerkennen werden und
die dänische Regierung in unmittelbare Beziehung zu der
iNegier'tng Finnlands treten wird . D -e Erklärung ist ge-
-eich' et tun Grippenberg . Pal Heimo und Reuter/

Der König  antwortete : Indem ich Sie soeben habe
biWrmmen geheißen/ bitte >ch Sie , versichert zu sein, daß ich
und weine Regierung di? schwierige Lrge Finnlands mit
r -'llem Verständnis betrachten, und daß wir mit größter
Sympathie  Finnland in den Kreis der nordischen Länder
eintretcn sehen werden. Dänemark hegt den heißen Wunsch,
daß Finnland unter Bedingungen aus der gegenwärtigen
Krise hervrrgche. die dem finnischen Volk eine glückliche,
freie , nationale Entwicklung  ermöglichen können.
Ich nehme an. daß es für Finnland möglich fern werde, ein
Einvernehmen mit Rußland  zu erlangen . Indem
fch Sie bitte, überzeugt zu sein, daß Dänemark vollen Herzens
Finnland seir:e Unterstützung zur Erhebung der gegenwär¬
tigen LebenSmittelnot  in einem Maße leihen wird,
wie es unsere schwierige Lage erlaubt . A-rsichere ich Sie
meinerseits , wie seitens meiner Regierung , der aufrichtigen
Wünsche für die Zukunft Finnlands.

G/terreichisch-ungarlscher Tagesbericht.
W. T.-B. Wien, B. Jan . (Drahtbericht .) Amtlich ver¬

teilet dem B. Januar , mittags'
Östlicher Kriegsschauplatz.

Waffenstillstand.
Italienische Front.

Die GesiechtStäbigkeit blieb auf z vittiw eilig es
Artilleriefeuer beschränkt.

Der Chef des Generalstabes.

vrnlzelos nach feiner Rückkehr.
W. T.-B. A'hen» B. Jan . (Dvcchtbericht.) Agonoe Havrs

wellldeti Ben-iz, us gab im Mimisterrat -das Ergebnis  seiner
Fi e i se bekannt und schilderte zunächst die Lage in R u tz-
»and,  die durch dem Despotismus und die utopischen Anschau¬
ungen der russischem Demokratie entstanden sei. Er sagte:
DaS Flaumachertum  in Rußland hat die Aufgabe
der Alliierten erschwert.  Indessen ist -der Versuch
Deutschlands , sich die ganze Welt zu unterwerfen , von vorn¬
herein verurteilt . Man muß blind oder schlechten Glaubens
fein , uw weiter an die Möglichkeit eines schlietzlichcn Sieges
Deutschlands zu glauben . Griechenland ist glücklich
haß es den Despotismus abwerfen und auS unseren Händen
sein Slsicksal neu empfangen konnte, um seine heiligen Rechte
tzu verteidigen und die Schanke, das serbische Bündnis der-
letzt zu haben, «bz-uwaschcn, sowie um mit seinen alten
Freundem zus-rmmonzuarbeiten . damit der verbrecheri¬
sche Versuch Deutschlands,  sich die Welt zu erwerben,
verhindert wird.

Heer und Zlotte.
Personal . Veränderungen. Schmitt,  Han » Trnst Leopold

Wiesbaden). Vizewachtm., zum Leuk. der Res befördert. * Ernst
(Wiesbaden). Vizcieldw., zum Leut der Res. befördert. * Dröper
Wiesbaden), Pizeseltw. in, Jnf .-Rest. Nr. 17, ,u,n Leut, der Res.
de» g,-n. Rep!» tesbrtert * Winter weher,  Wllh. (Wiesbaden-,
vizewachtm im Feldart.-Regt Nr. »5. zum Leut, der Res. befördert.
* Btrnfbit , Siird,  Fähnr . im Jas .-Rcgt. Nr. 87, zu Leut»,
doriäufip ohne Patent, befördert.

Wiesbadener Nachrichten.
Die Woche.

In dem meisten Zeitungen fanden wir in den letzte»
Tagen Artikel über daS Ende des Schleichhandels.
Der Skfileichhandck. baue ab, wurde gesagt. Kaum nach de:
Einleitung von Waffenstillstandsverhaudlungem mit Rußland
ifcrm von Warschau die Kunde, daß plötzlich Waren ai 'sdauchtcu,
die bisher im sicheren Versteck gehalten werden waren . Tee,
Kaffee, Schokolade und Kaiao würden sichtbar. Die Folge fe;
etn großer Preissturz  dieser und onderer Letensmittel
gewesen. Und aus Hannover wird berichtet:

Di« Phantasiepreise für Gänse sinken stark, so daß sürtt
6 M. und mehr für das Pfund .heute Gänse firr 4 M. d .rs
Pfund reichlich zu Hoden sind. Tee. der bis zu 30 M. drs
Pfund kostete, ist ber' te stbon auf die Hälfte zurückgrgangen.
Stark ft.ii»die Preisstürze in Pcilzwaren. Die Trgeszeitun-
yen sind mit Dutzenden von Anzeigen von Pelzverkäuftm
gefüllt ; die Preise sind um 40 dis 90 Prozent gesunken. Ein
Herrenpelz , der seit 14 Tagen in einer hiesigem Zeitung
mit 3250 M. als Gelegenbeitskauf angezoigt wurde, wird
seit gestern für 2100 M. angeboten.

Auch vom Vogelsberg wird mityetoitt . daß ein Fuchspelz,
der seither 60 bis 75 M. kostete, jetzt . schon" für 80 M. au

Konrert.
Rach längerer , durch die Festzeil üedntgter Pause wunden

die altberühmleii „ZykbuSkonzerto" des Kurhauses  wieder
ausgenommen. Herr Schuricht hatte für die erste Nummer
des vorgestrigen 6. Konzerts  die Direktion an den Kom¬
ponisten B. S e kl e s (auf Frankfurt ) abgegeben, der se:n
neuestes Werk . Di« Temperamente " vorführte . Herr Sekles
hat von seiner leicht dawegficlen Phantasie schon wioderlwlt
«erfreu lick>e Proben gegeben, lim sich in so bcdcutungsreichcr
sinfonischer Art auszusprechen, wie es sein neues Weck
svodert, dazu Mcmgöit eS seiner Musik doch zuweilen an der
voll überzeugenden Erfindungs - und AuSdrucksgeiralt. Die
pngramniatische Idee , so abstrakte Vorstellungen, wie die
vier Tempevaniente, musikalisch zu fixieren , erscl'eint überdies
etwas unklar und konnte nur annähernd verwirklicht werden.
Die Defimnon der Temperamente fußt bekanntlich auf der
Perictiiedenartigkeit der „Stärke " und d-er „Beständ'gkeit" der
Gemütsbewegungen . Im . Phlegmatischen" zum Beispiel
verbinden sich „Schwäche" und „Langsämkeit", — die man
denn allerdings beide im ersten Satz der Komposition bemecft
haben wird . Bester geriet iw? „Sanguinische ", — ein Scherzo
ton aufgeregtestem Charakter - Takt, Tempo. Rhythmus wech.
fein unrbläfiig ; auf die Tonsprache bat . Rich. Strauß nach,
drückliich gewirkr. DaS . M -tancholische" ist durch ein gramvoll
ta -hjn schleichendes Adagio charakterisiert : schrecklich« Wehclaute,
lkanye? Stöhnen — bis der Satz wie in sich selbst zusammen»
,sinkt. Das „Chclerifche"—ein Presto-Finale von wilbwirbelnber
Vtwegung ; eine Art feuriger Fandango ! Nun, jedenfalls
i

Mirsdadener Tagb !ait. _
haben fei. Hier bemerkt man ÄS jetzt weder von dem Abbni
des Schleichhandöls noch von dem Preissturz etwt-4. Der
Schleicht-an de! geht unzwerfekhaft seinen Gang weiter, und er
wird weiter bestehen, so lange ihm nicht durch durchgreiz
sende Maßnahmen bei der Erfassung der
Leben smrttel an den Ursprungsorten  der
LebeuSfaden «Sgeschnrtien wird. Mit Strafen ist da nur
wenig zu erreichen; die Unzulänglichkeit ziemlich aller Bertst-
lungswaren sowie der wenigen noch im freien Verkehr erhält¬
lichen Lebensmittel zwingt  die Bevölkerung aercd -gu, sich
entweder selbst auf Schleichwegezu begeben oder sich des
Schle'chhandsls zur Erlangung von Waren zu bet jene:i, die
wesentlich infolge der Nachsicht der Behörden und wohl auch
ein 'ger OrqaniscdffcnSfchler der öffentlichen Gewalt entzogen
werden. Wir haben zuletzt erst bei der bi-el zu spät erfolgten
Beschlagnahme der Gänse gesehen, welche Fellwege die Be¬
hörden gehen und trotz aller Mißerfolge immer und immer
w'eder gehen. C-in Mud konnte brranSsagen . daß die Beschlag,
nähme der Gänse zwecklos sein werde, wenn sie erst zwei oder
drei Wcchen vor Weihnachten erfolge. Als ' man die Gänse
beschlagnahmte, waren sie natürlich längst bis aus einen ge¬
ringen Rest bei drei bis vierfacher Überschreitung der Höchst¬
preise ahgesext. Für die preußischen Ganse trifft genau das-
ielbe zu, was daS Mainzer Amt für Kriegswirtschaft über die
hessischen Gänse sagt:

Cs ist auch hier wiederum die Tatst che zu beklagen,
daß zwar Höchstpreise für Gänse und Bestimmungen über
den Verkehr mit Gänsen erlösten wurden, daß alles aber
nur auf dem Pcpier stand. Und warum dies ? Weil die
notwendlgsten Kontrollrnaßnahmen fehlten.
Das Lsbensurittclamt in Darm stadi hatte im Einverständ¬
nis mit einer Reihe von Kreisämtern eine B e st ands-
a u f n a h m e von Gänsen beantragt . Das Ministerium
lehnte den Antrag wegen Undurchführbarkeit ab. Auch
einem weiteren Antrag , lediglich den Handel mit lebende»
Gänsen zuzul .-sten, weil daiui eine bessere Überwachung
mögl:ch gewesen wäre , wurde nicht entsprochen. So ent¬
wickelte sich ein unerlaubter Handel  mit Gänsen,
bei dem dir Höchstpreise selbstverständlich keine Rolle spick-
len. Die Stcdtpevwckdurgen aber, die zum Höchstpreis ein-
laufen wollten, gingen leer aus.

Da » ist de- alte Jammer : eS wird nicht rsch:.zeitiy und
nicht gründlich genug zugegritfen . Das ist ein« zwar nicht ge-
wol' ie, aber sehr wirkungsvolle Untecstützung des Sckste.ich-
handele. So lange b'erin keine grundsätzliche Änderung ein-
tritt , wird der Schleichhandel weiter zum Schaden des Volkes
blühen und eine große Y.̂ esahr für das Durchhalten der
breiten Maste bilden.

~  Postpaketannahme . Vom 7. d. M. ab sind die Paket¬
annahmestellen der Zweig-Postämter 3 (Schützenbosstratze),
8 (B 'Smarckrinq) und 4 (Twunusstratze) wiedergeöffnet.

— LebenSmittelvertrilung . Zu dem in unserer heutigen
Ausgabe befindbicken Verteilung«plan für di« kommend«
Woche ist zu bemerken, daß «s sich bei der zur Ausgabe ge-
lanvenden Butter um A u Sla nd Sbu tt « r handelt . Der
Verkaufspreis mutzte daher durch das städtische Lebensmrttel-
amt etwas Häher als sonst üblich festgesetzt werden.

— Brennstoffverteilung . Nach der Bekanntmachung im
AirzeigenteÄ verfällt mit dom 20. d. M. d'e Norentber -Brenn-
stosfmovke. Die Bezugsberechtigten der Dezember¬
marke  mit den Anfangsbuchst.chen L bis Z können uunmehr
vier Zentner  Kohlen bei dem Kohlenhändler bei welchem
sie zugelassen sind, anscüdern . DieS muß in der festgesetzten
Reihenfolge geschehen, damit ein etwaiges Gedränge m de»
BureauS der Kohle,nhandlu-ngen vermieden wird. Ek. isst nick»
jedem Kohlerthändler möglich, am Tage der Bestelliuny die
Kohlen zu vera .' sgaben. Es muß daher mit «der Eilchcht der
Bezugsberechtigten nach Weisung der KehlenhäiMer gerechn-.-i
werden. Diese werden bemüht sein, ihr« Kunden so schnell
wie möglich zu bedienen. Da zunächst die rückständige Tezem-
bevmarke beliefert werden muß und nur geringe Kohlenvor-
räte zurzeit verfügbar sind, wird die Jnkrosisetzunq der
Januar marke vevauSsichÄich erst Mitte dieses Monats mög-
krch sein.

— Einschrönknngen beim Slrktrizitöls - und GaSwerk.
Jufolge i>cr ungürrstigen Dlastervcrhältmffe 'des MeinstromS
hat die fett längerer Zeit schon antamernde Kohlenknavp-
hcit  sich derart verschärft, daß daS ElektriziiätS - und Gas¬
werk sich gezwungen sehen, erhebliche Einschränkuu-
gen  bezüglich des Verbrauchs von Gas . Licht- und Kroststrom
mit dem heutigen Tag in Kraft treten zu lasten. ES wird :m
einzelnen auf die Dekavi.tmachung des Magistrats in der
heutigen Nummer verwirfeiu Die bcvcritehenden Einschrän¬
kungen werden manchen hart treffen , doch ist zu berücksicht' -
aen. daß ein eingeschränkter Bezug von Gas und c'.ckkirischem
Strom immer noch bester ist. als ein« vollständiae Einstellung

intereffiert die neue, ägfjerit komplizierte Partitur durch
manche pikanten, witzigen, selbst geistreichen Einfälle , durch
lühne Harmonik, scharfe Kontraste und spitzfindige Jnstru-
mentationökünfte. Das K u r o r che st e r ließ es an kräftiger
Hervorhebung all solcher Vorzüge in der Wiedergabe nicht
fehlen ; und das Publikum gewährte dem dirigierenden Kom¬
ponisten sehr freundliche Aufnahme.

Eine der temperamentvollste » Kl lviervirtuosinnen —
durch und durch Cholerikerin : Stärke mit Schnelligkeit ge-
paart — war zur Stelle . Frau Wera Schapira.  Sie
spielte die „Burleske " von Rich.Strauß und 'Liszts „Ungarische
Fantasie ", und offenbarte wieder eine ganz unglaubliche
Bravour ; eine energische Lust am überwinden der technischen
Schwierigkeiten, eine Kühnheit , die um so größer wird, je
gewagter und gefährlicher die Aufgabe erscheint! Dabei aber
— mag sie nun mit Zentn --rwncht in die Tasten fahrest! mögen
ihre Finger wie von d:r Windsbraut gejagt dahinstürmen —
immer bewahrt d' ese Künst' er >n einen vornehmen ?>nsck'lag
und eine wunderschöne .inßerr Haltung . ES ist Virtuosität
in höchster Glanzentialtung ; ein Vortrag , so glänzend »nd
simiberückend. daß der Enthusiasmus der Zuhörerschaft nur
gerechtfertigt erschien!

DaSKv >o rche ste r begleitete unter HerrnS chu r i ck tS
straffer Direktion ganz famos und erfreute durch eine qo.
lungere Aufführung der von so urwüchsiger Frische klang¬
liche» Lebens, von so intensivem Naturgefübl erfüllten Sähe
„Vi.-' chrad" und „Die Moldau " von F. Smetona : sie wirkten
wieder mit unverminderter Kraft und Eindringlichkeit. O. D.

Morqen-NuZgabe. Ersteh Blatt. V7r.  9«
der Lieferungen . ES ilst zu hoffen daß die Sch:ffabrt «verdäit.
mffe sich bald bestem, damit di« Eiiifchränkumgen in kurzer
Zeit wieder aufgehoben werden können.

_jtonjcri am Kaiser-Fricdrich-Denlnal . Die hiesige Ganlison»
kapelle wird unter Lcstung de» Herrn Lbermusikweisler» Weber
heute mittag von V.-12 bw >41 Uhr am Kaiser-Friedrich-Denkniat
kouzerticren Zum Vertrag gelarpcn: 1. Könip-Karl-Marich von
Nnrath, 2. Einlestunpr»ni L Akt rnt Tanz der Lchrbude.i au» „Di:
Meisterst rper von Nürndcrp'' vpn Wagner, 3. Porpourri au» der
Operette „Der Bocclhöntler' ' den Zeller, 4. „Freu, Euch de«
Lebens", Walzer von Joh Sirantz, 5. „Da» Herz am Rhein", Lred
von Hill, und 6 Prcufcn» Gloria, Marsch von Piefke.
vorverlchte Uder ttunst. Vorträge und verwandtem

* Rrsidrnz -Theaur . An : Montag , abend » 7 Uhr , srndet der
2 Abcnd in dcnr Zvklu» der Wohltatigkensveranstalt,ingende»
KreiSkomitecS rrn> Irrten Kreuz statt. Er wird Zeitbilder au»
Goethe» Leben in Franksurr und Weimar bcrngeir: eine mu>lkalische
Lbeichrmrerballung im i auie Schöncmcmn, einen Abmd am Hoi zu
Weimar mit der- Krstaustührungder . Mitsch.ildigen" und Eoror.a
Schröter wird Ereibische Bedichte Ilsen Es baden dazu du Da>»e»
Englerth, Hummel und die Hcrrcr, Brühl, Grölt, Herk-l, Jrme : und
Stcinbrck und Wkistlach sowie Wiesbadener Damen und Herren thce
Mitwirkung zugcsagt. _ _

Hus Provinz und Nachbarschaft.
Brand.

dt Höchsta. M.. i.  Jan . In der Fabrik für Beleuchtunzr-
körpcr und Armaliitcn von Zulauf  u . E o., Aasiiiostratze, entslau»
Donnerstagatend ein Brand,  der den Dachjiuyl und da» ober:
Stellwerk zerstörte nnd Material und Modelle vernichtete. Durch
die in die anderen Räuine erngedrungcnen Dassern'enq.'n wurde eine
Ai'.zahl Maschinen lrrcrft bettiebsunsähip. Der Fadrckbeicieb selbst
erleidet leine Unterdrichung. »

W. T.-B Höchsta. M., 5 Jan . (Drahtbericht.) Der Leiter der
Höchster Farbwerke, Justizrar Dr. Hauser,  ist zum Geheime»
Rcgiervngsrat und durch Krnipl. Kabinettsorberzum Ehrenmitglied
de» König!. Institut » für ezperimentelle Therapie m Franksurt a. M.
ernannt werden

rml< Tarmltadt, 4. Jan Neue unifan rreiche Behe -. m.
schlöchtereien  wurtcn lädier eutdeck» und hoben zu der Ber»
hostung de» ctwa !-k Jahre alten, für vermögend geltenden Land¬
wirte» Ludwig M : t t e l d o r s , der in weiten Kreisen bekannt ist
und al» flrtter Lebemann gilt, gcsül-rt. M. hat seit längerer Zeit
heimliche Anläufe aller Art, hauptsächlich von Großvieh, ln Ober-
hesien ousgekührt, die Tiere heimlich schlochlen lajien und meiil zur
Nachlzeit des Fleisch in Möbelwagenzu größeren Fabrikbeirrebe»,
Wirten rn Franksurt »ilw gebracht.

kt . RLsi«-»htkm. 4 Jan . Pfarrer D. F u ch» von hier, er»
auch In Nasiau iniolgc seiner DolköbildungSarbeitsehr bekannter
Geistlicher, ist zum Diakonrrs in Eisenach gewählt worden.

Gerichtssaal.
FC Unehrliche Lehrlinge. Ter Lebrltng August Lehwalter

au» Bin stabt war bei emer hiesigen Engrosstrmo angestellt und
hotte das Recht, zum Selbstkostenprei» Waren au» dem Äeschäit za
entnehmen. Lehn alter entnahm mehreremal gegen Zahlung Ol.
doch rstcr» heimlich cbne Zahlung, auch entwendet: er au» dem Lager
rach und nach 4t) Pfund Znnmt und Nelken im Werte von 10 di»
12 M. da» Pknnt Zu hohen Preiser versilbert« ec die gestohlen«
Ware. Im Verein mit seinem Freunde Erich M ot e 11 au# Bier-
stobt plü, inte er schließlich die Geschästskassklte mit 2760M. Inhalt,
uovon die lestitlene F„ ma 1500 SSI. wieder zurück erhielt. Di«
Strafkammer rcrurteilte L zu i Monaten und M. zu 8 Woche»
Gejängnt».

LerUner Lörss.
8 Berlin , 5 Jan (Eig. Drahtberlrht .) Auf dte Gerüchte

über die angeblich bevorstehende Fortsetzung der
V e 1 1. a o d 1u n f> e n in  B r e s t - L i t o w s k ließ die Börse
von vornherein eine feste  Haltung erkennen , die bei zu¬
nehmendem Geschält im weiteren Verlaufe in Kurt-
steige,,Ingen  der sogenannten Friedenswerte ihren
Ausdruck fand In reger Nachfrage standen alle Schill-
fuhrts-, Petroleum -, Kali- und Montanwerte . Von den
letzteren waren namentlich oberschlesisch « gesucht Auf
den übrigen Gebieten des Aktienmarktes war die Stimmung
bei wenig veränderten Kursen ebenfalls fest Russische
Bankaktie » erholten sich wesentlich von dem gestrigen
Rückgang Ebenso wurden russische Renten und Priori-
U' len gebessert lebhafte Nachfrage bei kräftig anziehen¬
den Kurse ., begegneter : im Zusammenhang mrt Steige¬
rungen der Valuta im neutralen Ausland,
1esonders in der Schweiz, alle österreichisch - ungarischen
Renten, von denen leide Kronenrenten Aufschläge bis zu
2 Proz. er/ielteu . Der heimische Rentennrarkl bewahrst»
seine feste ilaituLg.

rtonkea und Geldmarkt.
* Die warhsende Spsrkrolt Deutschlands . Berlin,

0 . Jan Nach dem Amtsblatt des deutschen Sparkassenver-
bandes , der „Sparkasse “, haben die Spareinlagen  im
Mcnat November  1917 einen Zuwachs von nicht weniger
als 800 Mill M er fahren , gegen 100 bezw. 115 Mill. M. °lm
ertsx rechenden Monat der beiden Vorjahre . Der gesamte Zu-
wachs seit dem Beginn des Jahres 1917 beträgt 8360 Mili. M.
gegen ‘.'800 bezw 2330 MilL M. in der entsprechenden Zeit
der beiden Vorjahre.

Marktberichte.
W T -R Berliner Prodrktevrna kt. Berlin,  5 . Jan.

(DrahRericht .) Im hiesigen Warenverkehr ist nicht»
Wesentliches verändert . Im Rauhfuttergeschllt bleibt die
Knappheit besiehe» . Die Kreise bleiben weiter gesperrt,
so daß Material kaum zu erlangen ist. Der Ma igel an Stroh
und Häcksel macht sich bei der Versorgung der Großstadt¬
pferde initiier unangenehmer bemerkbar , uni so mehr , als
auch von den Ersatzstoffen nur wenig zur Verfügung steht
Im Sümereigeschäft zeigt sich nach wie vor rege Nachfrage
für alle landwirtsrhafUidien Sämereien , namentlich wan n
Polklee , Srtiwedenkiee und Graseämcreien gesucht . Das
Angebot ist indes noch wenig umfangreich.

*uec «jcn «.ausgane umfa |}r o selten
HL»PVchr»tle>ter: H. tzkgerhir»

«cranmiortUdhfüi dowchr « El : « dr,rrh,r »: «r »»„ , !,d«r»>IUch,
Vr »tz» « L,Ur « . tue drn Unttrtal uui *uil : B » N - Iirn I >ür
« »» rutn-n au , Wiesbaden »nd den NL0>d»rbkp, » n : I « . f  tirl « i>t « Ju
iur @ Iichiriaal C- Piffeiibadi ; üt Lyon »nd SufraBn : I B g 8o «iidrct
Rh SJprmi tti:N «nd d»!i S*ri,flat/rn ü ßoäatfrt : IN- den caimellini U i |J

lüt Bl« « nj.-tgen »nd « cllanwn: fc. Eomauf;  iLmilich m «d„ «bad,n
3)nut mit Üeiläß bex U HcheHenberg 'schk» Hos-Buchdruckereitu

SpreHK-ind- der SchrisUritml,- iL drl i ux
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Lebens»u.le!oerlei!uffg.
I. Marenänsgabe.

In der Woche vom 7. bis 13. Januar werden
verteilt:
250 Gr. Fleischn. Wurst gegen Abgabe von Feld 1—10

der Reichssleischkarte;
€0 Gr. Butter auf Feld 55 n. 56 der Zeitkarte;
125 Gr. Würfelzucker auf Feld 31 der Nährmittelk. :
125 Gr. MaiSmehl auf Feld 35 der Nährmittellacle;
10«) Gr. Teigwaren auf Feld 36 der Nährmittelkarte,
250 Gr. Sauerkraut auf Feld 31 der Nährmitfrlkarte;
250 Gr. Marmelade auf Feld 85 der Nährm,tte'kairte;
7 Pfund Kartoffeln a,f Feld 2 der Kaetoffelkarte-

A ' tzerdem Sondervertcilung:
125 Gr. Salzheringe an die Kunden des Konsum-

Vereins rüc Wiesbaden und Umgegend gegen Ein¬
tragung des Buchstabens6 auf die Rückseite derNähriiiittekkarte, 'erner an die Kunden der
Firmen Dienst, Hench, Wolter und Höß geacn
Eintragung des Buchstabens ff auf die Rückseite
der Nähcmitt.'lkartc.

Nährhefe — markenfrei in allen Kolonialwaren-Ge-
schüften an ihre eingeschriebenen Kunden.

Der Preis beträgt »e Pfund kür Würfelzucker
44  Pf ., Maismehl 50 Pf.. Teigwaren 80 Pf ., Sauer»
kr-N't .30 Pf .. Marmelade 00 Pf . Kartoffeln 8 Pf ..
S -ilzherinae 150 Pf.. Nährhefe 160 Pf . und 60 Gr.Butter 48 Pf.

2.  Berka nfSeiuteil «ng.
Gruuve: Sleifch: j Butter:
M—Q Samstag : 8—9H
R- So . 9M- 11M
fe - 3 . 11 VS—1« - D . 2- 8
i ~f - f - 4
t - S : 5=5H

Nährmittel nub Heringe:
tt—E DonnerStagvorm. I N—So Freitagnachmittag
F—I Donnerstagnackm. ISv—3 Samstagvormittag
K—M Freitagvormittag I A—8 Samstagnachmiiteg

Wiesbaden, den 6. Januar 1918. ff585
__ Der Magistrat.

Freitag 6—10^
. 10)4—1
„ 2« - 4
. 4- 5

SamStag8—10„ 10—12, 12- 1

Höchstpreise für Zucker.
Aut Grund der Bundescatsverordnuna über den

Berkrhc mit Zucker vom 17. Cliober 1917 sR.-G.-Bi.
E . 909> und der hierzu ergangenen AuSsührungs-
beniniuiuiigen deS Staatssekretärs des Kriegsernah-
ruiigSainteS vom 18. Liwbcr 1917 lR .-G.-Bl. S . 265>
werden folgende Höchstpreise für den Verkauf an die
Verbraucher bestimmt: 8 1.

Für daS Pfund
1. Gemahlener Zucker aller Art. feiner

Kristallzucker. 40H
2. »Vikiocia " oder grober Kristallzucker. . 4M
& Hutzucker jloses ausgewogen . 42 *,

Hutzucker rm ganzen Hut . . . . . . 40A
4. Würselzukw . . . 44A
6. Kandiszucker . 534

Die vorstehenden Höchstpreis« gelten sowohl für
Lucker inländischer als auch ausländischer Herkunft.
Ltdiglich für den durch die Zentral -EinkaufSgesellschafl
oder mit deren «Zenehmizirng in den Verkehr gebrach¬ten ausländischen Zucker können Ausnahmen durch
da» Stadt . Lebensmittel rmt zugelussen werden.

8 i
Die ln 8 1 festgesetzten Preise dürfen nicht über¬

schritten werden. Ei« sind Hö.lutoreise im Sinne dcSGesetzes, betr. Höchstpreise. mm> 4. August 1914 in
der Fassung vom 17. Dezember 1914 lR .-G.-BlatiS 516) in Verbindung mit den Bekanntmachungen
vom 2l . Januar und 23. September 1915 lR.-G.-Bl.
S 25. 003s nnd vom 24. 4. 191-1 -R.-G -Bl. S . 183)

Zuwkde' hndlungeu Weeden hiernach mit Ge
fängnis bis zu einem Iah e und mit Geldstrafe bis
;u >0 000 Mark oder mit einer dieser Stra ' en be-
ilcofl; neben Gefängnisstrafe kann auf Perlust der
rürgerlickvn Ehrenrechte erkannt werden. Auch kann
wegen Unzuverlässigkeit die Schließung des Geschäft?
erfolgen.

8 4.
Diese Verordnung tritt mit ihrer Veröffentlichungin Kraft.
Wiesbaden, den 5. Januar 19>8. P585

Der Magistrat.

Bekanntmachung
«eil. sufütOntani osu eierniütein Sitosi.

Da ins, ge oer UN lüuit'g.'» W-lss-rverhältuisie die
. küsfuhrt aus dem Rhein stark c>»geschränkt ist. bat
tas E.ettrizitätswert :n den nächiien Wochen kaum
Zuiuhr von Vrrnnuiatrri-U zu erwarten und muß
seine vorhandenen Kohte»voclätc nach Möglichteil
strecken.

Aus dies:« Grund« irrten sofort folgende Ein-
schräntunaen im Verbrauch von elektrischem Stromui 1;ruit:
1 Die PrivathauShaltnngen werden aufyetordert.

ihren Lichtst, omvwbrauch nach Möglichke-t einzu-
schrünten Auf Grund der am 2. Dezember 1917
erlas,e,i.n ..Ortsvorichriilen über die Einickwan-
kung des Perbrauckts elektrischer Arbeit" wird
gegen vieienigen, tvelche einen Höheren Lichtstrom¬
verbrauch >ls 80 Prozent de« Vorjahres baden,
durch voll st»nd gen Entzug des LichrilcimcS vor-
gegangen werden.

Kr-tstankchllissr in Privathaushaltungrn werden
vollitändauSgcschaltet.

2 Sämtliche gewerblichra Kraftstromverbrancher
werden auf 80 Prozent des Verbrauches im g.ei¬
chen Monat des Kalenderjahres 1916 einac-
säwänkt. Unter diese Verbraucher fallen auch die
mit Heereslieferungenbeschäftigten Betriebe. Im
Allgemeiiren wird der 8 1 der Bekanntmachung
über die Einschränkung deS Verbrauchs elektrischer
Arbeit vom2. Dezember 1917 für diese Einschrän¬
kung zu Grunde gelegt.

8. Die Läden dücs n morgen? vor g Uhr und abendk
nach5 Uhr keinen Stroni entnehmen. Die Lebens-
mittelgescknfte sind hiervon ausgenommen.

4. Der Lichtstromverbrauch der Gastwirtschaften,
Hotels und Pensionen wird nuk 50 Prozent des
Verbrauches im Voriabre eingeschränkt.

Die .Kraftstromlieferung ,n Personen» und
Lastciiaufzüae vird vollstänvii, eingestellt.

Sobald die Zufuhr von Bren""-.»t riak W/
geworden ist. werden diese Einschränkungen wieder
auraeboben.
Ausnahmen von siesen Einschränkunaen sind nur

mit Genehmigung des bi- stgen VerteauenSnranncS des
Reich°-for̂ njssarS für die Kah'envert-älnng Divlom»
Ji >g. Beine», Vorstand des Stadt Elektriz tätswer es,
Neugasse 28, 1, an welchen auch alle Zuschriften zu
-richten sind, zulässig.

Wiesbaden, den 5. Januar 1913. 1585
D:r Magistrat.

Bekanntmachung
seit. « UM»! des SKtkMnrr?.

Wie beim Elektrizitätswerk, so hat sich auch beim
Gaöwerk di« Kohlentnapphcit außerordentlich ver-
ichärft. Infolge des ung nstigen RheinwassrrstandeS
ist für die nächste Zeit keine Kohlrnzukuhr zu er¬
warten. Aus diesem Grunde muß der Gasverbrauch
aufs äußerste einaeschränkt werden.

Im einzelnen wird bestimmt, daß die Läden mor¬
gens vor 9 Uhr und abend? nach5 Uhr kein Gas ent¬
nehmen dürfen. Die Lebensmittelgeschäfte sind hier¬
von ausgenommen.

Von den Privathaushaltungen. gewerbliche» Ber-
blauchern. Gastwirtschaften. Hotels und Pensionen
wird erwartet, daß sie den Verbrauch aufs aller¬
äußerste einschränken, da sonst die allgemeine GaS-
ratwnierung noch wê -w müßte.

Wiesbaden, den 5. Januar 1918. F585
Ter Magistrat

örmWelleilm
an Inhaber von Hfenheiznng.

1. Novrmbrr-Marke.
Die November-Marke verfällt mit dem 20. Jan.
dieses Jahres.

2 Dezember-Mark:.
Die Dezember-Marke wird mit dem 7. Januar
d. I . für oie HauZhaltungen mit Namen mit
AnfangsbuchstabenL—8 in Kraft gesetzt undzwar in folgender Reihenfolge:

L am Montag, den 7. Januar:
M am TieuStag, den 8. Januar;N—O am Mittwoch, den 9. Januar;
R am Donnerstag, den 10. Januar;
S am Freitag, den 11. Januar;
T—B am Sams !gg, den 12. Januar:
SB—,8 am Montag , den 14. Januar.

Auf die Dezember-Mack: werden 4 Zentner ge-
mischte Kohlen verabfolgt. Auf Wunsch können auch
3 Zentner gemischte Kohlen und 1 Zentner Briketts
abgegeben werden.

Wiesbaden, den 5. Januar 1918. F585
__ Der Magistrat

Haraboiit-Kraffeii nnd-linke.
herrlicher Ersatz für Skunks 16

Carl Öoldst ^in , Weberei. 13.

Möbel-Ankauf.
(Herrschaftliche und bürgerliche

kompk. Hinrichtungen,
einzelne MökeMücke, sowie auch unmoderne
gute WöSek, sämtk. §knrichtu«gr-Hegeustände,

Kompk. DachkSsse
werde« bei sofortiger Kaffe und sehr hoher

Bezahlung angekauft.
LlkWr. 36 ll.40

Telephon 2737.

Brennholz
buchen und kiefern, gut lrocken- gcschuillen und
geivalteu in jeder Menge zu baden bei 30

K rl « toll , Hellmund'lr. 33. Televh. 249.

Kaffee- Restaurant

„Waldeck“
am Ausgang derA breebt-
Diirer- An lasen und an

dir Aarsfcraße.
Heute Sonntag:

KaHee nnd Kuchen,
echter Tee, Kakao
und Schokolade.

STttug- h:ic1 Abendessen.
Hasen - Träte«
uebcI -Hjigoat.

Belegte Brote geg. Broten.

Thgrluger Hof.
Schw lbacher Straße 14.

Heute abend von5 Uhr ab:
Le^erklöse

mit Sauerkraut.

Eisbahn
Adolsrhöhe

geöffnet.
Eintrittsvr . f Erw. 0.50.
Jür Kinder 0.25 T. 4555.

Reine Reifen,
Keine» Mufft,
Heine Mntble,

leinet Zimt,
Kümmel , Banille

zuüer , Backpulver,
sowie

Vllm ßtarmelaüe
wieder eiugetroffen.

Martin Scliwemmer.
v 'eickstr̂ß- V5.

Erklärung!
Ein Teil der Wieöbadcner Bevölkerung schiebt dem Kohlenhandel

die Schuld an den wenig erfreulichen Lerhältiiissen in bezug«ufLieferung
bezw. Anfuhr der Brennmaterialien und deren Einlciluug zu

Tie Bereinigte » Kot)leut >ä »dier bilien nun an dieser
Stelle dringend'! um volles Bcrjtändilis der schwierigen Lage und
ersuchen die Verbraucher um Ruhe und Geduld.

Nach wie vor ist jeder Händler bestrebt, die Verbran her so
rasch wie mrglich zu bedienen und zwar schon im eigensten Jntxresse.
Kann er biej uicb:, so dürfen die Verbraucher nicht sofort mangeli.den
Willen oder die Bevorz igung Einzelner vei muten.

Die Kiiapvlieit an Kohlen, hervorgerufen durch den Mangel an
Transporlmil ein, ist fa ' an allen Stellen dee Dentschcn Reiches gleich
groß und war miiRück chi hierauf eine:>lation!erungn cht zuu>i,gchcn.

Daß sich hieiaus Härten ergeben, die den Einen mehr tr-ffen,
als den Anderen, ist nicht zu verpieiden aber es ist das dringendste
Ersuchen auezuspiechtn, daß der Betroffene nicht bei der Behörde
de» Händler und beim Händ ' cr die Brtiörde der Unfähig¬
keit zeiht. Tanit ist keinem geliplien. W e soll der Händler
Fuhrwerke, Säcke und vor allem genügendL ute aufbringen, um
allen Wünschen gerecht zu werdend Deshalb richten wir die höfliche
Bitte an das Wiesbadener Publikum, selbst an der Bersorgung mit
Brennmaicrialien mitzuhelfen, dadurch, daß es nicht auf Anfuhr diängk,
sondern sich die Ko'sten rc. vom Laier des Händlers adhv en läßt.

Immer nochf rdern dir Verbraucher dieLieferung von Nußkohlen.
Der Händler erhält jedoch von den Zecken ln der Hauptsache nur
meliert «ff»Mo, und ersuchen wir an dieserS 'ellr, sich mitdenffohle«
begnügen zu wollen, d e der Händler anzulirf rn in der Lage ist.

Es ist billig , auf das Versagen von Handel »nd Behörde zu
schellen, aber nereckit ist di« Aiierkennung von Schwierigkeiten, die
der Krieg überall hervorr es.

Der Kohlrnha dcl ist dem Publikum dankbar, wenn es ibm
hilft, den Schleich!,anbel und ff oblenschmuggel au zuschalten, bei dem
lieliflcf) die Namen und Firmen der Händler mißbraucht wcrd n.

Bei einer SJhih« von Händlern wurden in letzter Zeit de«
Defieren nack, reiqiich« Gen ickt reklawa ionen einpcrcicbt. Wir
ma len darauf aufinerk'am, daß derL tkerani solle nichi anerkennen
kann und wird das Pubükum gebeten, die Brennmateriallen sofort
bei Vnipfnng zu kontrolliere». 85

Beteln lesinöeoer gomeilnüler.

Badliaus„Go'denes Kreuz“
6 Spiegelganse 8.

Thema!-Bäder direkt aus der Quelle
Dutzend Mk. 0 —. Trinkkur im Hause. 6

Morgen Montag, den7. Januar,
vormittag» S'/, ««» nachmittag» 2'/, Uhr beginnend,
versteigere ich im Aufträge der Erben in meinem Bew
steigerungslokale

22  wellntzstratze 22
nachverzeichneteS guterhaltenes Mobiliar. «IS:

Vicki.-Tch !afzimmer -<k uricht . m. Rotz,
haarmairntze », Eikh .. To »ie te » >Kou ».
mode in. Spiegel , «leg . Rutzb «Schreib»
tisch Ulit Aaaisny , Rußb. ««chreiv. EelreiLr,
eleq . Rntzd . -Bertiko , 1- «nd :»tür. «leider,
schränke, «Saschlommoden». Nachttische»rrLmean»
unr» auvrre <P-egel. runde, ovale. Auszug- und
anderer >sche, « ominoden, .«oasolen. Rohr- und
anvere Stühle. Sofa Chaiselongue, vol ftändi,,
Betten, Federbettenn. « is en, Etagere«, Büste«»
slänoer. große Anzahl Ripp- »nd « ufsieUsachra,
sonstige GedrauchSgezeustände. Gas- «ad elek r.
Lüster, Lelgemäide und andere Bilde». 2 Bade,
wannen, «!. e s. Wnn'chrauk, Wa chbü.ten. Wasch,
körbe, «vche,-  Einri tuug, » las-. Porzeitani,
Küchen- und Kochgeichirru. ». a m.

freiwälig, meistbietend gegen Barzahlung.

Georg Jäger,
Auktionator und Taxator.

Telephon»448. — Wcllr tzs raße 22. — « es». 18f7.

Mittwoch , den 9 . Januar er.,
morgens 9Vs und nachmittags 2* l2 h Uhr
beginnend, versteigere ich zufolge Auftrag» i« meine«
Verstei-geruncrssaale

11»MAI SKflle 23
naLverzeichnete sehr gut erhaltene Mobiliar-G«ge»>
flÜkldE fA&i

weistlack. Scklafziminer.Möbel: Holz. u. eiserne
Betten, Waschtoiletten, Nachttische, Waschkommode«,
Kleider-, Wäsche- u. Blulrnschränkr, Ruftb.-. Mah^
u. lack. Betten, Wasch- u. andere Kommodrn. Nacht,
tische, Haildtuebständer, Klcidersdiränte. 1 am ent.
Eichen-Sd>rribbüro mit Rolloerschluß, Schreib»
sckretär» Herren» u. Damrn.Sd,reibtisd,e Büdicr»
schrank. Bücherregale. Nustb.-Büsett̂ runde, ovale.
Viereck.. Auszieb». Näh.. Servier-, ispiel-. Bauern»
u. Nivvtische. Steil. Niißb.-Spirgelschrank. Mahag..
Sviegrlschrank. BertikoS, mehrere Garnituren
Polstermöbcl, Sofas, Lttomanen, Polster- u. andere
Seffel, 12 Lederstiihle, Rohr- u. Palslerstüble. eleg.
Rohrmöbel, als : Sofa. Tisch, 2 SeNel u. Etagere,Spiegel mit Trumeau u. alle Areen sonst. Spiegel,
elrktr. Liistcr u. Lampen. Kleinmöbel aller Art,
Kinderbetten, Teppiche, Vorlagen. Bilder. Oel-
gemälde, Nipp-, Aufstell- u. Dek- rationsgegenstände,
vlebranchSaegenstünde aller Art. Glas. Porzellan.
Nähmaschinen mit Hand- u. Fußbetrieb, Jagdflinte,rlurgarderobe, eis.Flaschrnschrank, eis. Oefen,Maj.-Kamin. weistlack. Kiichen-Einrichtun«. EiS.
schrank. Schrcibmaschinr lBlickensdöcfer) und nach

. viel«? andere-
freiwillig meistbietend gegen Barzahlung.

Besicht' ""na während rer G-ffchärtsstunden.

Äullionator und iieeiviater Dirntor,
Wiesbaden, Schwnlbgcher Str . 23. Telephon 2941.

■
PoMliit-Pttltijttrtj.

Mittwoch , Den 0 . Ja ». 1918 ,
v rmit ags 9 Uhr,

werden Im Aufträge des j tzigrn Besitzers der Weilt»
restaurants, .Z »m Rofenkavalier"

Mainz, Zaybachftratze fy.
in der Nähe des Hauptbahnhvfes, meistbietend gegen
Barzahlung versteigert:

Mehrere vsllständikse nntzbnnmpolierte
Echlasziminer -tzi' iiirtckiti nzen , I eiche,!»
Keschlaiytes Gsiz mmer » 9 Ledrr -Klnb»
sejiei , eine grotzere Anzahl Tisch «,
igtühle , Losas , Teppich «, Häufet,  elek¬
trische lKiasliistcr « ud Stehlainpen»
I Na ivnal -RiKisrrier ' a 'se, «ehr gut er¬
haltenes Svirtschaftsfilber , ei» fast
neueselek riiebes ^ rchestrivu mit Meicse
„nd 30 Mitsilrolle «, eine Küch u-Vi «-
rtchtuug usw . sstS

J . Heiner
Großh. Gerichtsvollzieher in Mainz.

: •** ,yV ;- Ml p-Ktz»»•■* *
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Habe meine Praxis wieder aufgenommen.
Dr.med.Georg Schwarte.

■ Arzt und Zahnarzt
- Langgasse 50. -

Kurhaus Mielielstadti. üdeuw.
(Linie Hanau - Eberbach .)

Beha »l. Kurbein ) för Jfmose
nnd Erholungsuchende.

CoteVerpfleg Prospekt 2. San.- RatGlggiberger

Eisbahn Kaiserstratze.
AouMg noanniftag: MlllSr-ßonrcrt.

Abcudlaufen bei Beleuchtung.

Merobcrg
(Wintergarten ).

Heute Sonntag , den 0 . Januar 1018 , nachmittags 3 'h Uhr
Streichmusik - Konzert

der Wiesbadener (»' arnisonUapelle.
Leitung : Obermusikmeister 51. Weber.

■ ■ Operetten - Programm . —
U. a. Boccaclo — Gasparonc — Graf von Luxemburg — Geschiedene Frau
— Dollarpr .nzessin — Filmzauber — Der liebe Augustin — {auf Wunsch)

AutuI ehchen.
Sah ein Knab s 'n Rösiein stei 'n von Spingenberg.

Als Heulieit : „ Wsis man sängt “ *
Eintritt 30 Pf.

E . Bücking
Uhren-, Gold- und Silberwarenhandlung

SeiiTasse 21 , I . Stock.
Reichhaltige Auswahl in passenden Geschenken.
Reparaturen an Uhren und Schmucksacken.

Keugasse 21 , I. Stock.

Sayr. Bierhalle
Adollbtrasne 3 .

Bier
«Ins 25  l *fg.

[- Tages-Veranstültungen ]
[ UM )
Köntgl. Schauspiele

Sonntag , «. Januar.
Rachmittags 2 Uhr.

Aus Al erhöchsten Befehl.
Borsteilung für die Kriegs«

Arbeiterschaft.
Die Tante au»

Sparta.
Lustspiel in 4 Akten von

I . Wiegand.
Fürst § arlEmich i r.Schwab
Ernst . Hr. Albert
Georg . . . Hr. Steinbeck
Prinz Katherina Frau Uuhn
Gellnauen . - Hr. Zollin
Beate . . .Irl v. Hansen
Tiesenhaufen Hr.Herrmann
K. Schroetter . Hr. Rodms
hon Kestlien . Hr. Ehr>ns
Tr . Wendler . . Hr. Legal
Dr Berthold . Hr. Wiegner
v. Seggern Fr . Grohmann«

Treu.
Wanke . . . Hr. Andriano

Abends 7 >hr.
20. Borstrllg. 7 bonnem. A.

Die Zauberflöte.
Oper in 2 Akten von

W. A. Mozart.
Sarastro G. Cchweglera .G.
Tamino . . . Hr. Scherer
Sprecher . . Hr. de Garmo

* rieH : : :Ä s&i
G-h°rnischt- j
Königin der Nacht . . Frau

Rilter -Lchmidi a. G.
Pamina . . Fri . Schmidt
Damen im > Frl . tznj,le' th
Gefolge der Fr .Engelmann

Königin

Knaben

Papageno
Papagena
Monostator

Frl . Haas
.Frl . Bommer
. . Frl . Ro e
. Frl . Toepner
. . . Hr. Lster
. . Frau Po a
. . . Hr. HaaS

Auf. 6, Ende etwa 9l/t Uhr.

Montag , 7. Januar.
22. 2 orsteilg. Abomiew. B.

Der arme Heinrich
Drana aus der deutschen

Soge in 5 Alten
von Gerhart Hmptmann.
Heinrich von Aue Hr. Everth
Hartmann von der

Aue - . . . Hr. Schwab
Gottfried . . $ t . W>egner
Brigitte . Frau Großmann«

Treu
Ottegebe . Frl . v. Hansen
Pater Benedikt . Hr. Zollin
LUacker . . . Hr. Chrens
Ans. 7, Ende etwa y’/, Uhr.
Arstdrnr-Thealer.

Sonntag , 6. Januar.
Nachm. 1l t4 Uhr. Halbe Pr.

Wenn im Frühling
der Holunder . . . !
Musikalischer Schwank in

3 Akten von Wilh. Jacoby
und Arthur Lippichitz.

Musik von Heinz Lewin.
Abends 7 Uhr. '
Familie

Hanncmann.
Schwank in 3 Akten von
M. Reimann u.O-Schwach.
Han emann . W. Chandon
Brückner.
Pollinger .
Tante Jutta
Hiltegaro.

Erich A.öller
Stella Richter
H. v. Bendvrs

Jesli Hold
L>ummelmann . H. Flirser
Bollerkopp . Fritz Kleinke
Ferdinand . Lstar Bug,e
Lene . . . Elsa Tillmann
L endeborn . Rudolf Lnno
Anfang7» EndeVUhr.

( fionaerfg]
Sonntag , 6. Januar.

Vormittags 11*/, Uhr:
Konzert der Kapelle Paul
Frendenberg in der Koch-

brunnen -Trinkhalie.
Nachmittags 4 Uhr im
Abonnem . L großen Saale:

Symphonie-Konzert.
Leitung : H. Jrmer , Ptädt.

burkapellmeister.
Orchester : Städtisches

Kurorchesler.

1. Ouvertüre zu „Die
Zauberflöte “ von W. A.
Moza t.

2. Mi itär -Symphonie von
Jos . Haydn.

3. II . Symphonie in D-dur
'ou L. v. Be ' thoven.

Kinder unter 10 Jahren
haben keinen Zutritt.

Abends 8 Uhr:

Abonnrnien ts- Konzert
Städt . Kurorchester.

Leitung : H. Jrmer , Stadt.
Kurka peilmeister.

1. Ouvertüre zur Oper
„.Wenn ich Königwäre"
von A. Adam.

2. Valse brillante von
F. Chopin.

3. Fantasie aus der Oper
„Lohengiin “ v. Rieh.
Wagner.

4. Balleltszene von Joh.
Mayseder.

5. Ouvertüre „lm Herbst"
von E. Grieg.,
Hab ’ ich nur deine

Liebe , Lied von F. v.
Suppö.
Fantasie aus der Oper
„Robert der Teufel“
von G. Meye beer.

NASSAUISCHER1
IKUNSTVEREINl
1 WIESBAD. GES. FÜR 1
| BILDENDE KUNST. B
1 J ANUAR-FKBRUAK I

11 8.
1 KUPPt -RSTIOHB I
i DUKER , REMBRANO , 8
| SCHONGAUKR U. A AUS g
8 DER SIMMIji ' Nfl g
I R. BÜSCH, MAINZ. |

KOLLEKTION Ft44 |
I HANS VÖLCKER 1
= PK- . -STB N, s I Oll NER. S
| DREHER , KELHBERÖ , 1
| HE SI .EH. ‘ TEEGi R l’. A. j

jNEUES MUSEUM
I TÄUL1CH VON 10- 5 UHRI"SONNTAGS VON 10-1OHR,,IIUI«IlIU!II,I>,MIt'IIW,IIt«i!IIN1MM>.'!I!,!I,I!,!,>t!tI,.,WMIU

£iebtspielta
:: :: Westsnd

Wrliritzstr . V.
Derl . Film der Joe Deebs-

Detektiv -Serie 1918.
Her

Önixknopf.
6 Akte . :: 6 Akte.

Aeußerst spannendes
Detektiv -Drama in einem
Vorspiel und 6 Akten

In der Hauptrolle:
Detektiv Joe Deobs
Max Lauda.

Taunusstr . 1.
MIA MAY

die enizfickend »i mutige Künstlerin in dem fein¬
sinnigen Lustspiel:

Fr &nlein Krösus
aus Montevideo

(der Rcliwarse Chauffeur)
e .n Reiseroman in 4 Ak .en. .

Nach einer Grnndid e von Ober entn . Baron Zoll.
Die herrlichen Landschaf sanfnuhmen

sind In Kärnten gemacht.

Schöne Naturbilder.

Wer istHerr int Hanse??
glanzender Schwank mit dem vorzüglichen nordischen

Künst 'er Curt Bu ch.

Kafee Reichskanzler
Bärenstrasse G.

Täglich von 8—10*/». sowie Sonn- u. Feiertags
von 5—7 Uhr:

Künstler-Konzert.
Gut geheiztes Lokal.

Vormals „ KliffC6 II 9
und 18

Wiesbadenor Weinstuben.
Jeden Tag:

Künstler -Konzert.
Marktstrasse 26-

imrm
Wilhelmstrasse 8.

Erst - Aufführung
des mit grosser Spannung erwarteten

gewaltigen Sensa 'ttong - Schauspiels:

Die Abenteuer
des Kapitän Kausen

3 Akte . In den Hauptrol 'en : 5 Akte*

Lu Lynd und Harry Fiel.
Aus dem Inhalt : Im Hafen von Taragona.

Dolores , die„bchönste “ im Hädlehen . Der gefürcutete
Torero . Der I ampf mit der Giftschlange . Eine
gefährliche Reise durch Grön ' and . Von Eisbären
verfolgt usw. m

Schöne Naturaufnahme.

Die Tücke des öbiektes
urfldeler nordischer Schwank.

U . T.
Allein - Erst - A uffahrnng!

Tragödie anf Schloss
Kottersheim.

Großes Sensations -Drama in 4 Akten.

Das Karnickeli
Lustspiel in 3 Akten.
In der Hauptrolle:

!! Heinz Baiser !!

:: Künstlerische Musik. ::

Kirchg.
18. ODEON Sp'elplnn

8.»8»Jan.

Erstaufführung.
1. Film der Bioscop-Sond ' rklasse 18.

Gewaltiges Mlm-Hrama.
Die Leichtetm,

4 Akte . mit CAROLA TOELLE. 4 Akte.
Ein Rat für Ehemänner . Humor.
Großvaters Tabak -Pfeife . Drama.

An Wochentagen . :: An Wochentagen.
Das Walsenbauskind.

3 Akte . Drama . 3 Akte.
• :: Gute Musik. ::

Germania-Lichtspiele.
Schwalbacher Str. 57.

die Tochter der Gräfin
Siaehotoska.

1 Vorspiel und 4 Akte.
Hauptrolle:

Hella Moja . -

Der Sheuertrag.
Schnurzei Lustspiel in 3 Akten.

:: Künstler - Konzert ; ::

Thalia -Theater
Moderne - und grösstes LichtjPielhan»

Lirchgasfe 72. :: Tereptzs« «1» .
Grstausführung.

Die Richterin.
Ern Roman in 4 Akten von Han « Land.

In den Hauptrollen:
Latte Ueumanr: und Karl Ctewing.

Anna wo wohnstv»?
Lustspiel in 3 Aufzügen.

In b.r Hauptrolle:
Anna Ulüllrr-Liucke.

Eine Reise « ach Jerusalem und die
heiliger» Stätten . (Hochinteressant.

Mergnngnngs-^ atast

Ml -fMen
Dotzheimer Str . 19. :: Fernruf 810.

Heute und folgende Tage
Das große Nerrjahro-Vragramm

1« Schkager 1«.

5maragda'§
Katzen-Dreffuren.

William»

Likiptttaner-Eompagnie.
Da» Beste vom Bestenl

Die 4 kulUgen Hlekrulen.
Tränen werden gelacht!

Santiago Lago.
Deutsch-mex. Tenor.

^Walker & Wotperl.
Die berühmten Akrobaten.

Hefchw. Walitcrt.
Allerletzte Reu eit.

Kart Kortay. '
Der famose Humorist.

Borverkaus von It —1 u. 3»/, —6 Uhr
im Theaterbüro.

Anfang wochentags vunkt 7 Uhr 20 Minuten '
(vorher Musik).

Sonntags 2 Voistellungen, 3 und 7' /, Uhr. |

3®Cabaret: Neues EioarnM.
Im Restaurant : Wiener Damen -gapelle.

vornekmeZ Lunl -eslkiesteF

Wegen des starken Andranges
finden

Sonntags
3 Vorstellungen 3

statt.

Xai lim. S Uhr zu luilhen Preisen.

2. Viirstelliinn5 Ihr.

3.Vorstellun" 77 »lhr.
In jeder Vorstellung der glänzende , neu«

!!!Grosstadt-Spißlplan!!!
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f KLellen-Mgeöote)
Weibliche Personen ]

^Kaufmännisch«« Personal )
Buchhalterin.
Strnotnviftin.
Kontoristin.
Verkäuferin aus der

Sauöhaltungöbranche.
mit nur guten Zeugnissen

sucht K611
Stellennachweis für
kanfm. Angestellte

Ai bcitsamt , Zi mmer 2V.
INI. klemlWlili»

in Buchführung erfahren,
bei guter Bezahluic« auf
sofort oder später gesucht.
Bewerb mit "Lebenslauf
,l. Zeugnisabschriften u.
L. 438 an den Tagb ' .-B.

Jüngere
Verkäuferin

gewandt und branche-
kundig gesucht. Schrift¬
liche Angebote eibeten

Mikv. L»öister,
Kücheneinrichtungen

Lchi lerp atz 2.

I . stadtk. Ervcdientin,
die auch in Kontorarbeiten
bewandert ist. gesucht.

S . Guttmann.
Lehrnkär chcn

für sofort gesucht.
Seaall . ,

Damen - Kenkektion.
Lanaaasse 35.

Putz. Lelirm. f. d. Berk.
md für Arbeitszimmer
,esucht. M. Stähle . Wober-
;asse IQ.
r Gewerbliches Personal )

Titcht. Taillen -, Rock-
r. Zuarbeiterinncn gesucht
bl üchcrs trasse 33, Part.
Lelbstäudige

ssiillri-ArSlitkl!»
für feine Damensckneid.
bei hohem Lohn dauernd
gesucht Offert , u. 8 . 444
an den Taabl .-Brrlaq . „

für dauernd bei g. Lohn
gesucht Borkstr. 13, G th. 2.

Maschinen-Näherinnen
u. Korsett-Arbeiterin ge¬
sucht. L. Guthmann , Wtl-
helnistrnsse 16, 1.

KlvtieVorarbritcrin
für besseren Genre bei
dauernder St . gesucht.

Warenhaus
I . Bormgfi G. m b. §>

Büglerin
gesnkyl.

Dauernde St ., gute Bez.
Rassovia, Luisrnstraße 24.
Bügellehrm . g. Bgt. ges.
Mittagess. Jahnstr . 14, P.

Zum 15. Januar

z. Emvfang v. Patienten
u. Hilfe im Svrechzimmer
gesucht. Schwester bevorz.
Meldung Sonntag von
d—11 Uhr.

Zahnarzt Bieroth.
Grossê Burgstrasse 10 ,^ 2.
JSsiere Setfeiianfn
«es Wiesbad. Nährmittel-
Fabrik . Hellmnndstr . 43.

^rUcUtrimitn
werden eingestellt.

Menes,
Rlieinqaner ^ raf »< 7.

AldkikkklMll
stellt ein:

Zigarettcufabrik
§ö . Laurens

Inh Ewald « reytzel,
. Tanuusür . 66.
Aev. Arättlein,
im Besitze au .er Zeugn ..
zu leichter Bedienung ein.
Dame gesucht. Persönliche
Borstellung abends zw.
7 u. 8 Uhr Zimmer 336.
Hotel Rose

Tücht. Hausmädchen
gesucht Martinttraye 1,
Frau Gessert._

Zu möglichst baldigem
Eintritt wird ein zuver¬
lässigesMiidcken
für Küchen- u. Hausurb.
gesucht, event. auch aus¬
hilfsweise. Mit gu en
Zeugnissen verseb. Mädch.
wollen sich melden bei

P sah'er,
Beethovenstraße 7.

Vormittags 9—11 Uhr,
nachmit tags 3—5 Uhr.

TiichtM
Atleinmädchen,
das selbständig kochen k.
u gute Zeugnisse hat , für
kleinen Haushalt gebucht.
Off. u. K. 441 Tagb ' .-V.
r «cht7MS »a>.

bei gutem Lohn gesucht
U- rkstraße 3. 1 linkS._

Zuverl . Mädchen
gesu cht Ad oliSallee 6, P . .

Jung . saub. Mädchen
in autbnrg . Hause,, zum
16. Januar ges. Kapellen¬
strasse 23, P art.

Putz.
1. Arbeiterin zum sos.

Eintritt gesucht. Koerwer
Lachs., Lang asse 9._

1. u. 2. Arbeiterin
•ür f. Putz ges. Off . u.
P . 446 an den Tagbl .-Vt.P. tz.

2. Arbeiterin u. Lehr¬
mädchen ges. L. Noth¬
nagel, Gr . Burast rnße 16.

Tüchtige2. Arbeiterin
nir Putz auf März ges.
Offerten unter Z. 226 an
den Tag bl.-Verlag,_
I» rii(2AldküNl»

nnD Mmüttti
nicht Ernst Unverzagt.
Webergasse 6._ ,

Zweite Arbeiterin
und Lehrinädchen sucht
K. Schäfer, Putzgeschäst.
Rbeinstrasse 91._
tehrnlSdlt en für Putz
a. g. Familie gegen Berg,
u. ang. 2. Arbeiterin sucht
M. Eckh ardt . Wcllr itzstr. 11

LehrmLdäwn
gegen Vergütung gesucht.
2. Guthmann , Wilhelm-
ürasse 16, 1.

Gebilv . jung.
Mävchen

von 2—7 Uhr zu 3 Kind,
gesucht. Nur solche mit
nuten Zeuaniss., die schon
in ähnl . Stellung waren,
wollen Off. u. S . 444 an
den Tag bl.-Ve rlag richten.

Haushälterinnen,
Zimmermädchen,
Küchcnmädchen

lür Hotel u. Pensionen
I für hier u. auswärts sucht

Arbeitsamt , Zimmer 2,
Sckwalbacher S tr . 16.

Tücht. älteres Mädchen
od. Frau z. -führen eines
Haushalts gesucht; , die¬
selbe must rochen, bügeln
u etwas Näharb . können.
Offerten unter H. 438 an
den Taabl .-Verlag ._

Giinge
jüBjete IFSDCee

we'che Geschick zu
Handarbeiten haben,
werden angelernt und
finden für jetzt oder
sväter dauernde Be¬
schäftigung.
Spitzen - Manufaktur

Louis Franke,
Wilhe'mstrgbe 28

Friseuse,
t . Keast kann sofort oder
später eintreten bei

Hoffriseur Nasp.
_Vala stbotel.

Flickfrau
f. halbe Tage sucht Riesel,
Bertramstratze 16, 1.

Köchin
oder Hausmädchen für
gleich oder 15. Januar
gegen hohen Lohn gesucht
Luisen strasse 6, 3.

blllhk stl ststlt
kinderl. Fräulein lam lbst.
Schwesterl für mein Töch- ;
terchen. 4 '-- Jahre , tägl.
von 4—7% Ahr. Meldung.
Herrnaartenstra ße 8, 2._

Für 2 Mädchen von 5
u. 7 Jahren zum 1. Febr.

jnnqeS
Kiiidcrfränlein
gesucht, das nähen und
bügeln k., auch Hausarb.
übernimmt . Off . m. Zgn.,
Ana. der GedaltSanspr . u.
des Lebenslaufs u. H 442
au den Tagbl .-Verlag.

Sofort tüchtigesMädchen
bei gutem Lohn gesucht.

Griinbrra,
Ma >'erc>a"e 17. 2. Stock.

Einfaches Mädchen.
das alle Hausarb . versteht,
auf aleich od. sväter ges.
Adolfstrasse  12 , Part ._

Braves flriß . Mädchen
für Küche u. Hausarbeit
gesucht. Bierstube Poths,
La naaasse  7 ._

Jung . Dienstmädchen
das zu Hause sckl. k., ges.
Kl.  Frankfurter,Strasse 5.

Ord. Dienstmädchen
grnen hoben Lohn zum
15. gesucht Kaiser-Friedr .-
Rino 44, 2.

Jünarre Köchin
zum baldigen Eintritt ge¬
sucht Sovkhenstraße 4.
neben Alwi nenstraß e.

Für die«Küche der Be-
amten - u. Arbeiter -Speise-
Anstalt einer , gvossen
chemischen Fabrik wirdBeilöchi«
gesucht. Offerten mit Ge¬
haltsansprüchen u. A. 579
an den Tagbl .-Verlag ec>
be ten. 39
Suche Beiköchin, Herd-,

Zim.-, Allein- u. Küchen-
mädch. f. h. u. auSw., h.
Lohn. Fr . Kath. Hardt,
aewevbsm. Stellenverm .,
Schul«. 7, 1. Tel. 4372.

Tcht. Stutze.
gebildet und erfahren , für
frauenlosen Haushalt ge¬
sucht Viktoriastraße 15»
Part ._ .

Ein gewandtes , fleiss.
Hansniadchen

mit gutAi Emvfehl. für
sofort oder zum 15. ges.
Bekthovenstratze 16

Tücht. Hausmädchen
bei hohem Lohn zum
15. Jan . ges. Fresenrus-
strasse 29.
Hausmädchen

für sofort oder 15. Jan.
gesucht Grosse Burg-
itrasse IS, Parterre.

Ordrntl . Mädchen»
wenn auch noch nickt in
Stellung gewesen, gesucht
Ade 'heidst casse 10, 2 St.

Ordentliches Mädchen
kür Hausarbeit sofort od.
später gegen guten Lohn
gesucht.

Bäckerei Weygandt,
Goldga sse 5.

Saub . znv. Älleinmädch.
gesucht Weberaasse 11, 3.
Fleiß , williges Mädchen

nach dem Saaraebiet zu
kl. Geschäfts!. lMetzgereij
gesucht. Gute Beköstigung
u. Lohn zugenckert. Näh.
zu erfrag . Westendstr. 26.
Mittelbau 2. St . r. _imurtlnnliftC
sirm im Kochen, für kl.
Haushalt gegen hob. Lohn
gesucht. Vorzust. 11—1
und 5—8 Uhr
_ Alerandrast raß e 13

Tücht. Alleinmädchen
bei gutem Lohn gesucht
Rheinstrasse 56, 1._
Akleinmävchen,
welches gutbürgcrl . koch,
kann, geaen hohen Lohn
gesucht. Okkert. u. L. 437
an den Taabl .-Berlaa.

I . Frau o. Mädch. 8—
ges. Lortzingstraße 3._

" Monatsmädchen

2Vi-

sucht Jah nstraße 7, 1.
MonatSmädchcn

oder Frau aesucht
morgens 2 ©£h. fiele
itrasse 12, 1.

MonatSfrau gesucht.
Noll, Bismarckring 9._

tägl.
Monatsfrau

2—3 Std . p

1. Stock links.

I . Mädch. f. H. «. Küche
sofort od. später gesucht.
K. Holtmann , Gärtnerei,
Schierstein , Blierwea 11.

Zuverl . Alleinmädchen
mit gut. Zeugn. zu 2 D.
ges. Schierst.  Str .̂ 12, 2.
Solid , tücht. Allrinmädch.
für kleinen Haushalt so¬
fort gesucht. Assessor Sachs,
Rndesheimer Str . 12, P .

Bei gutem Lohn ein
Mädchen aesucht f. Küche
und Haus.

Kuhns Schuhgeschäft.
Wellritz straße 26, Laden.

Alleinmädchen,
welches kochen kann, kür
kinderl. kleinen Haushalt
«Gartenvillas bei hoh-m
Lohn u. auter Bebandlg.
so?, ges. N. Kunsthgndlg.
Heinrich. Tannu S'tr 9.

Eins , tücht. Mädchen
für alle Häusl. Arb. ges.
G. Lohn u. freundl . De-
baridl. zugesichert. Schier-
steiner Stra sse 20, 3 r.

Wegen Erkrankung
des MadckenS suche ich so¬
fort ein braves solides
Mädcken. H. Pfeifer , Ruh-
berastrasse 8.

^ung . saub. K8dchr«
aesucht Moritzs tr asse 9, 1.

Nnabhängiar
Waschfrau «egen
Lohn !Maschinen
gesucht. Wgschansl
Rund , Riehlstraße

Saubere Waschfrau
alle 14 Tage einen Tax
ge sucht Rhe instr . 59, 2

Pntzfran sofort gesucht
Goldgasse 5, Bä ckerei.

Putzfrau gesucht.

Laufmädchen,
sauber, ehrlich, gesucht.
_ S . Guttmann.

aesuckt Bülowst rasse 1.
Laufmädch. n. Lchrmäd
für Butz gesucht. Gers

Lanfmädchen
od. kräft. Schulm^
ges. Schmidt, Markt
12—13 I . altes Mi

». Austragen v. Kl

MAlßikkilßNll
bei aiitein Lohn sofort g
sucht ss-he n̂stras-e 27.

welches zu Hanse schlafen
kann, für die Svülküche
gesucht beim Oekonom der
Wilhelmsheilanstalt , Ein-
gana M 'chsgatze.
Jung . Mädchen tagsüber
gesucht Biilowstrasse 8. 2.

Junges , seir sauberes
Mädchen

für nachmittags aesucht
Marktplatz 3. 1 r.

Stundenfrau
für Hausarbeit 3 Vorm.-
Stund . ges. Kirchg.  43 , 1.
Saubere Frau v. 16—12

gesucht Rheinstr. 101, 8 i.

Erfahrener
Kaufmann

mit schöner Handschrift,
wird he, gutem Lohn
Büro und Lager
engagier , gesucht. Kr
beschädigte Bewerber
berücksichtigt. Schrift
Angebote unter E 44t
den Tagbl .-Verlag.

Tüchtiger

BuGalter
stundenweise gesucht. I
mit Ansprüchen u E c
an den Taabl.-Berlaa.

Lehrling

Ostern gesucht.
Mühlgasse 17.

Lehrling
mit guter Schutbilduug
gesucht. Nur gute Zeug¬
nisse finden Berückstchlig.
Rbein. Kognokbrennerei

Karl Prinz , Sonnenber ».

s Gewerbliche» Personal )
Ein erfahrenerMn’fniMt'M

für Maschinenbau gesucht.
Ruthof,

Sch ^ swerkt u. Maschin.-
Falieik, Mainz-Kastel._ 88

Heizer gesucht
Fresencusstratzc 51.
Heizer gesucht.

Gasthof „Terminus ".
Kicchaasse 23.

Ordentlicher u. zuverl.
Lagerardeitkr

für sofort aeiuckt.
Ed. Weuaandt.
Kirckrgasse 48.

Tücht. Arbeiter gesucht
Dotzheimer Strasse 21, P.
«Ml Müler

gesucht.
Kohlenüandl. Wevaandt.

Borkitrasse 3 ,1.
Zwei iüngcre Arbeiter

gesucht Bertramstrasse 19,
Guitenberger.

Junge und älterePferdevse ?er
»ür die Etavve sofort ge-
sucht. Arbeitsamt , Zim,
mer 5. F6H

Zuverlässige, unbesckolt.
Männer , sowie auch ge¬
sunde, kräfrige Frauen
können fick als

Wächter
melden Coukinstraße 1.

Laufbursche
aes. Waschanst. Ganymed,
Oranienstrasse 35.

' IMO itüaest iititr
ges Frankfurter Olrneral-
anreiger . Rheinstraöe 75.

[ ßtellm-SWe )
. ( Weibliche Personen )

fKaufmännisches Periona!1
Junges Fräulein,

. welches in einfacher, dopp.
u. amevik. Bucksihrung,
sowie in Stenographie be-

. wMdert ist, sucht sofort
vaffende Stelle . Off. an
B. K„ Hochstättenstrahe 2,

- 2. Stock.

FrZulern,! welches die HandelsschuleI besuchte und bereits ein*]halbes Jabr auf Anwalts-
( - büro tätig war , gewandtl in Stenographie und
c Schreibmaschine, s. Stell.1!zum1. Februar. Ofkert.3u. D. 445 and.Tagbl.-V.
' Jung besseres Mädchen1mit 9klass. Mittelschulbckd.
i und V-iühr . Besuch der

' Handelsschule, sucht pass.^ Stellung als Kontoristin
ü auf sowri oder svät. Off.- u.T. 439 and.Tagbl.-M.
e Fräulein,
5 w . die Handelsschule be-

sucht hat . suckt Ankangst. !
, im Büro . Osfer 'eu " " t.

A. 575 cm den Tagbl .-V.

Expevientsn
s. mit langjährigen , guten
4 Zeugnissen, we'che in gr.

Geschäften tätig gewesin
ist. sucht baldige Stellung.

x Offerten unter M. 443
, an den Tagbl .-Verlag.
, Geb. Fräulein

lucht für nackm. Beschält,
aus einem Büro (Ans.).
Off. u. II. 444 Tagbl .-Vl.

Morgen-AnSgabe. Crflf* ©Tuff. Sekte 8.
Verkäuferin,

_r in der Lebens¬
mittelbranche tätig , sucht

Tüchtige Verkäuferin
__c Lebensmittelbranche,
mit der Kontrollkasse be¬

ll. A.
sssererjn. Offerten
666 an D. Frenz,

C Gewerbliches Personal ")
Suche Stellung als

Krankenvflegerin ; war 1
Jahre in e. der aröütcn
Pflegranstalt . bekchäktiat.
Lenchen Kail, bei H. I.
Huhn. Waldstraßr 88.

Büfettfräulein
sucht Stelle . Offerten u.
D. 446 an den Tagbl .»
Verlag erbeten.
Thür .» 25 I .. i. HauSh.
bew., s. selbst. St . a. Wirt¬
schafterin z. 1. Febr ., hier
od. ausw . Off. F . H. 1900
Fr . L. Berger . Gonsenbeim
b. Mainz , Ki vchgasso. § 45

Aclt. Herrfchaftsköchin
resp. Saushältecin , sucht
zum 15. Januar Stellung.
N. Biebricher Str . 29, P.
AeltereKöchi«»,
welche gutbürgerlich koch,
kann u. Hausarbeit der-
stebt. sucht auf 15. Jan.
Stellung , event. auch als
einfache Stütze. Offert , n.
K. 444 an den Ta gbl.-V.

Junges Mädchen,
w. sich im Koch. w. ausb.
möchte, s. Stell , z. 1. Febr.
Off. u. L. 442 Tagbl .-Vl.

Ael êres . einfaches
Friinlei »,

sehr zuverl., w. g"t koäss,
sucht leickte Stelle zu
cinz. Dame oder Herrn,
gleich od>-r sväter . event
ebne Gehalt . Prima Rir
Offerten uv". I . 444 an
d>'n Tagbl.-Verlag.  ,
Wwe. o. A. s. St . z. ä- .H
Näb. Bismsrckr . 16, 1 r.

Alleinsteh. Frau
suckt Stelle als allem
reflektiert mehr auf cmte
Behandlung als auf hohen
Lohn. Näheres Oraniew
strasse 34, Mtb. Part ._

Junges Mädchen
sucht Beschäft., am liebsten
zu Kindern . Näh. Blerch-
strasse 31, P art
Mädchen s. Monatsstelle,
9—12. Hellmundstr. 39. 3 l

s « eil-Wlhe1
[ Mä nnliche  Pe rsonen^

Kaufmann
suckt in den Abendstunden
Beschäftigung im Bücher¬
beitragen od. sonst, schnftl.
Arbeiten. Off. erbitte u.
H. 444 an den Tagbl .-Vl.

(  Gewerbliches Personal )
Suche für meinen Sohn

Lehrstelle als Koch
in besserem Hause für
I . 4. Schneider. Lessina-
straße 26.

Schriftsetzer
sucht die
L. Schellrnberg'sche

Hofbuchdruckerei,
Wiesbaden. Taablattbaus
T Schreiner lBankarb .)
st. Kar ! Blumer u. Sohn,

~ iimer Strass e 61.

und
Schneider

Schneiderinnen für
Militärarbeit sof. gesucht.
Me' 5, Blüchcrstrasse 11.
Fr ^ cnrsehiife,
1. Kraft , kann sofort oder
später eintreten bei >

Hosfriscur Rasp.
Palasthotel.

^Lehrling
für Herren - und Damen-
Schneiderei gesucht. Off.

" 443 an d. Tna bl.-V.
schnciderlehrling ges.

Flechsel, Jahnstrasse 12.

Zuverl. Heizer
'möql. Mechanikers für
2 Kessel sucht bei hohem
Lolin sofort lam liebst, in
feste Stellung)

Hotel Wilhelme.

Erste hiesige Me ngrohhaudlnng
lucht

n Buchhaltung und allen Kontorarbeiten durchaus
bewanderte Dame.
Ausführliche Angebote und Gehaltsansprüch« unter
i . 440 an den Togb! -Verlag.

3te« lmp
*

1 Zimmer.
Herm annstr . 15 1-Z.-W.
Moritzstraße 26. Hth. 2.

1- Zim .-Wohn, zu vm. 4
Weberg . 49, H. 3, 1 Z.. K.

2 Zimmer.

Tücht.branchekundZge Verkäuferin
für

Schreibwaren
gesucht.

S. Blnmenthal& Co.
2. Arbrllttls mit)SaarDciltrln

sucht
Anna Stumpf , Langqasse 47.

Tüchtige Arbeiter
per sofort gesucht.

Kencistenverg & Wremer,
Aohlentzaudlung, Wiesbaden, am Westbahu.of.

Zu melden im Büro.

Wir bitten uw. Anmeldung neu zu be¬
setzender

kaufmännischer Lehrstellen,
sowie um Bewerbungen für solche seitens der
an Ostern zur Entlassung kommenden Sctüler
und Echülerinnn. — Mcldevordruckestehen
kostenlos zur Verfügung. F40c>

Kaufmännischer Verein, Luisenstr. 26.

Blücherstr. 38, 4 l„ schöne
2-Zim .-Wohn . sof. od. sp.

Castellstraße 2, 1. 2 Zim.,
Küche u. Keller, 1. Apnt
zu verm., monatl . 25 Mk.

Elsässer Platz 6, Hth. 3 l,
2-Zim .-Wohn.Hmit Balk.
sofort . Näh, das. d̂ 2—4.

Eltviürr Str . 3. S .. 2-Z.-
W.. ev. Stall . ,Näh. S . 1

Friedrichstr . 27  abg . 2=3 .*
W. a. ru h_ 2-, sof. 1991

Gneisenanstr . 26 2-Z.-W.,
Stb . 2 Nih . Heilh cker.

Lothr. Str .̂ 8. H.. 2-Z.-W7
Nettrlbcckstr. 12 sch. 2-Z>

W.. Vdh., 1. 4. N. Lad.
Nettelbeckstr. 23, Hth. 2 r..
2-Z.-W. s. o. sp., 23 jWf,

Platter Str . 62. a . Kirche,
2 Z. u. K., Kl. i. A. 79

Weberg. 15 2 Z. N, Nr. 12
Webergaffe 49. V. 3, 2 3 '.

3 Zimmer.
Bertramstr . 7, Südseite,
з . Obergeschoss, geräum,
freundl . 3-Zim .-W. au
1. 4. 18 od. früh , zu vm;
Näh , das. E rdgesch 2300

Delaspcestr . 8» 2, 3-Zim.-
Wohn. mit Küche u. Zu¬
behör zu verm . Näheres
zu erfragen daselbst._

Häfnerg . 16, 1, 3 Z„ K.
и. Zub. s. od. sp. 2002

Herderstr . 5, 1 u. 3, 3-Z.-
Wo hnung zu verm.

Michelsbrra 13. 2 l., 3-ZH
W. mit Zub., 1.̂ 4. 20

Niehlstraste 8 schöne 3-.Z.-
W., 1. 4, Pr . 440 Mk. 84

ÄrztivsIimW
3— 4 Zim ., in w. Frauen¬

arzt 3 I . prakt.» ist soso«
oder spät möbl. »der un-
möbl. zu verm. Telev ',..
fließ. Wasser, elektr. An
laae. Rachtsch. Vorhand
TaunuSftraße 34. 1.

4 Zimmer.
Bertramstr . 16, P ., 2 sch
4-3 .-W., 1. u. 3. Et ., vrw.

BiSmarckr. 42, 2,4 schöne
Zim. m. Zub ., Bad u. el.
L., 1. Apr. R. Büro . 8288

Billa Birrstadtrr Str . 46.
Haltest ., 1. St ^ 4—6 Z.,
2 Balk., K., Bad usw.,
Gas . Elektr ., Gartenben .,
15—1600 M ark._

BiSmarckr. 11, 2, mod-
schöne 4-Zrm.-Wohn. sos.
o. sp Ero,  8 . Et . 815848

Mit Heizung
4- u. 5-Zim .-Wohn. zu
1000—1200 Mk zu verm
Rauenthal . Str . 20, P . r

_ 5 Zimmer. _
Adelheidstr. 51, 2, schöne
sonn. 5-Z.-W. m. Zub.
sof. o. sp. N. P . 2003
Albrechtstr. 15, 2. Stock,

5-Zim.-W. <n. Bdolfsallrei
auf sof. od. später . 2270

SleiSbergstratze 28, Sochp^
5 Z. u. Zub . Näh. T iefp.

Jahnstr . 44 5-Zim .-Wohn.,
800 Mk., a. Ring , z. v.

Karl str. 4. l , 5 Z.. elektr.
Licht, sofort zu vm. 2322

Luisenpl. 8, 2. 5-Z.-W..
2 Blk., Bad . G., el. L.,
2 Mi .. 2 Kell., bald od.
spät Näh. P . l. 64170

Moritzstraße 68 mod. ger.
5-Zi,».-Wohn. zu verm.
Rah das. 1. Stock. 1987

Söiclnnbftr. 14
Ecke Klopstockstr., P .. hoch.
herrsckafll. 5-Zim .-Wohn.
mit Warmwasser -Heiz. u,
-Versorg, auf 1. 4. 1918
zu verm. Näh. das. im
Büro oder Wieland-
strasse 13, Part . I. 2309

6 Zimmer.

! 'franirc[tr.5,1,
herrsch. 6-Z -W. z. v. R.
Alrrandrastr . 8, P . 2012

Langg. 14» Ecke Schützen*
bosstrosse, ist eine Wohn.,
6 Zimmer u. Zubchör
(für  Arzt oder Büro ge*
eignetk auf 1. Avril zu
vermieten . Näheres zu
erfragen daselbst nur
vormitta gs._ 79

Rheinstr . 107, 3. Et ., 6-Z..
Wohn., 1350 Mk. zu vm.

7 Zimmer.

Itraninftr. 4, P.
herrsch. 7-Z >SB, r. Zub.
Näh. Alerandrastr . 8. P.

Rheinstr . 169, 1. Et ., 7-Z^
Wohn, mit all. Zuvehor.
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8 Zimmer u. mehr.

Luiienftraße 25
ist die herrich. einger.
8. El . v. 8 Z, S Kell,
8 Dackz, Bade-Einr,
Lauftr . Zenlrlhciz . el.
Licht, Gas usw. sof. zu
vm. R. Kontor Gebe.
Wagemann , Luisen»
strafte 25. 2164

RikolaSstr. 28 neuz. 8-Z.
W, I. u. 2. St . N. P . 7t

8-Zim.-Wehn. m. r. Zub
?li« Lfrage 23,

2 2t .. fd ., ev. a. später
Nah bambft 1 ©t. F341

Lüden u. Geschäftsräume.

Geschriitsrai -m
Entrcsol , m. mehr. Zim,

preiSw. Langg. 11. 1912
Billen und Häuser.

Kl. Billa, 8 Zimmer ., kl.
HinlerbauS . >of. zu vm.
od. zu oerl. Off . unter
B. 424  Tagbl .-Perlag

Wohnungen
»hne Zimuirr -Angabe.

Nrtteldrckftr. 12. Laden.
. 2 Fsp .-W, dis 1. 4. »288
Rettelbeckstr. IZ7^
3- > 4. Näh ' Üad'. 6 281
Auswärtige Wohnungen

Tonnrnberg , Gartrnstr . g.
3 Zim, Küche u. Zubeb..
1. 4. 1918 zu vm. Näh.
Adolfstrafte 7. Part.
Möblierte Wohnungen.

Adolssallec eieg. möblierte
2 3-Zim.-Wohn. zu vm.
Näh. im Tugvl.-Pt. 1-w

Bahnhofstr . 6, I. abg. el.
nibt. Wohnungen v. 2 u.
5 Zim., einger. Küctie».
sof. od. soäter zu oerm.
3- 4 &imu ’fr,

Bad. Küche, mö6(„ zu v.
Näh., Tagbl .-Berl . Lp

»eh . möbl. 4-Zim.-Wohn
Dod, elektr. Licht, m.
Kohlen zu verm. Off.
u. S . 437 Tagbl .-T> rlag.

Möbliert » Zim c.
Mansarden

Gäben str. 16, P . r.. m.
Goben ftr? ? 1. Hp. r .. m. ,
Gocthestr. 6, P , c. Bahnh,
elea. möbl. Wohn- und
Schlafzimmer zu ve rm.

ikermann str . 15. 2 r, m. K
Mahnst ratze
out Modi. Z. m. Schreibt.

ULL^ enm vorh.r. 8. 2. 2 acht-rnrrstr . 8. 2, 2mbl . Z.
ulsenstr. 14, Gib. !. S.
eins, nett möbl. Zimmer.

4, 2, mbl. Zim.
Morivstrafte 64. 1 links,
schön möbl. Wohn, und
Sitilafzim,rlektr . Licht

Reugaffe 19. 8 r.. schön
möbliertes Zimmer auf
1. Februar zu verm._

Oranienstr ^ 46^ 3, mbl. Z.
Philippsbergstr . 27» 3, gut
möbl. Zimmer zu verm_
Rheingau er Str . 22, l r ..
gut möbl. Erker-Zimmer
a» Hess.,Dame od. Herrn
zu verm. Anzus. mittags
12_bi8_2 Uhr._ *

Rödersir . 40, P , gr . eleg.
möbl. Zim., 1—2 Betten,
zu vermieten.

Schwalbacher^Str . 8, 2 IT,
den,  m . 1—2 sep . Z. sof.

©chw alb. St r. '  3, 1. Stbch.
Taunusstr . 47, 2, Äöhn-

u.  Schlafztm . tot, zu vm.
Dilhelminrnstraßr 6. P .,

möbl. gc. Fro »tsv.-Zim.
an ruh. Fraulein billig.

Mbl. Zim, an bell. Dame
86 Mk. mtl , Pens . o.
Küchenb. Kl. Burgsl r. 1,2

Gut möbl. Zimmer mit
Zentralheizung zu verm.
Näh. im Tagbl .-Verl . 1-a

Leere Zimmer.
Mansarden re.

Bismarckr. 32 gr. l. Zim.
Rinser Str . 44. 217frdl.

hzb., ei. L., kos.
Lahnstr . 44. yrtsh7 ^ Z7.yelzb., 12 Mk., zu verm.
Oranienstr . 25. l . 2 l. Z.m. Kückienb, el. L, Av ril
Wallufer Str 1 grofte»
Frontfvitzz. mit Kockael.
U- Licht an einzelne rnh.
Person sofort zu verm.
N. das. bei Düst . 8 l.

Keller, Remisen»
_ Stallungen re.
Stall , u. Remise zu vm.
Nah. Deb - ro 18, , 266,

MgWe s
Kl. Hau»

mit Stallung u. Garten
gesucht, Ott . mit Preis
tu T. 444 Tagbl.-Berlag.

Ehepaar , kinderlos,
sucht ein bessere» Hau»
mit zu bewohnen. Oss. u.
V. 438 an bea Lagbi ..Bl.

Oielucht zum 1. Avril
oder IS. März Herrschaft!.

&iifa
»der große erste Etaae.
8- 10 Zimmer, mit Zen»
tralbeiznag und Neuzeit»
lichen Einrichtung . Belle
Lage im Kurviertek Brd.
Okk. u. « . 577Taal,l .-B.
Aelt. alleinsteh. Fräulein
sucht abgeschl. l -Zimmer-
Wohnung in hellerem
Hause auf bald od. später
zu mieten. Offerten u.
T. 443 an  den Tagbl. -M.

1- ob. S-Zim.-Wohn.
mit Zubehör, nächst der
Bierstadter Str . ges. Off.
m. Preis F. 444 Tagbl .-B.

Kleine ruh. Familie
sucht kl. 2-Z.-W, Sonnen,
seile, Klos, im Abschl. Off.
u. O. 442 Tagbl.-Pe rlag.

2-Zimmer -Wohnüng
im Hth. mit GaS. a. l.
Part ., von anständ . Leuten
mit 3 Kindern auf April
zu mieten gesucht. Off

2-Zim.-Wohn. m. Maus.
lSudviertell von ll. kdl.
Fam . zum I. 4. ges. Off.
m. Pr . « . 220 Tacrb!.-Bl.
Kriegers » , m. erw. Sohn
sucht für April abgeschl.
ger. 2-Zim.-Wohnung, am
liebst. Frontsp , Nähe der
Bertramftr . Off . m. Pr.
u. G. 439 Taabl .-Perlaa.
.Junges Ehepaar sucht

zum l. Fcbr . oder später
abgeschlollene

2-Zimmer -Mohiiuna.
1. oder 2 Et . Angebote u.
D. 443 an den Tagb .-V.

3-?.im.-Wohn. gesucht
v. kdl. Ehep, el. L, keine
lleberw, i g. H, l . April.
Off. u. Z. 442 Taa ' l.-Bl.

Kinderl . Ehepaar,
Daucrmieter , sucht sonn.
3-Zim.-Wohn. Off. unter
Z. 437 an den Tagbl .-Berl.
Soaniae S-Zim.-Wohn.,

im Norden der Stadt , im
Pr . bis 650 Mk. auf gl.
od. später gesucht. Oaf.
unter L. 443 Tagbl .-Verl.

Zum 1 April 1918
rühme 3-Zimmer - Wvhn.
mit Zwbehür zu mieten
gesucht, möglichst Südseite.
Offerten baldigst unter
Z. 443 an den Ta «bl.-Bl.
Schöne 3—4-Zim.-Wohn.
mit Bad und Balkon, in
guter Lage, zum 1. SPrrl
zu mieten gesucht. Off.
mit Preisangabe unter
K. 443 an den Taabl .-Vl.

Mod. 4-Zim.-Wohn,
elektr Licht. Bad. 1. od.
2. St , fr. Lage, 1. Avril.
Preisang . erw. Off . u.
T. 220 an den Tagbl .-Vl.

4-Zim.-Wohnii»g,
l . St , mit Werkst, Mitte
der Stadt , auf 1. Juli zu
mieten gesu st Off . unter
L. 220 an , Tagbl .-Vl.
4—S-Z.-W--' i. <Südv .)

von Beamten zum 1. 4,
cvtl. frührr geiucht. Oftz
unter F . 439 Taabl .-Ben.

Bon einer alleinstrbend.
Dame wird aus d. Lande,
in der Nmnraend von
Wiesbaden . Rheinaau bis
Eltville, Taunu » bi» Epp¬stein. eine

Wohnung
oder kleines Hau»

m. groft Garten dauernd
zu mieten gesucht Offert,
mit Anaabe des Breik-S
u. E . 441 Taabl .-Brrläa.

Urlauber
uckst aut möbl. Zimmer,

Nähe Neroial . Gefl . An-
oebote mit Preis unter
P . 444 an den Tagbl .»
Verlag erbeten.
WarmeS möbl. Zimmer'

m. Kochgelegenh, 1. Etage,
gef. Okk. W. 443 TaSl.-Vl.

Junger Mann
stcht heizb. möbl. Zimmer
im Zentrum der Stadt.
Okk. u. B. 444 Taabl .-PI.2R«üerf?Wßnfarüctt
oder grober Raum znm
Unterstellen von Möbeln
arkiickit. Okkert. mit Preis
Ii 6? id-T ft« S,

KmdsHme}
feintet ^

{Friaat-UtnRon
für Kura . « Dauerm
Billa Paulinenstr . 1,

.4 . Elbnrs.
E» werden einige

elegante. gutgeheizte
Zimmer frei . Zift,
Telephon, elektr. Licht.
Bader vorhanden. Ab-
wechselungsreiche gute

^Pension . ^

MW z
Privat -Berkäufe ]

Alte .«omm er es
Sclsniai*. i'aniies

ptuD’ütn»nnü
Climen-SkslliSj!,

nachweislich gute - Exist,
mit moderner Einrichtung
und Warenbestände, ist
wegen Todesfalls zu ver¬
kaufen. Näheres bei

Frieda Kraft.
Erbacher S traße 7, 1 St.

Leichtes Pferd^
sofort zu verkaufen. Näh.
bei Müller in Biebrich,
Dotzheimer Str aße 51.

Ar Kolonialwaren zu
verkaufen. F. Müller.
Sieroitvatz. 32.

Träditige Ziege,
noch 1 L. Milch gebend, u.
trächt. Lamm zu ver¬
kaufen. Staat . Netteldeck-
strafte 13. Hochvart. link».

4 gute Milchzicaen,
hochtrachtig, zu verkaufen.
Anzufeh. Sonntag nachm,
u, Montag vorm. Geiger,
Stiftstraße 3, 3 r.

Junge Milchziege
zu verk. Köpfer, Dotzh.
Strafte 150. I link».

Prima Milchziegen,
hochträchtig, zu verkaufen.
Hofmann , Oranienstr . 33.
Telephon 8482.

Gedeckte weißê Äirfen.
Hokmann, Oranienstr . 33.

Hafen zu verkaufen.
Zchuck jr , Eltv . Str . 7.

Hafen, Stück 8 Mk.̂
Zb vk. Näh. bei Büttner,
Nettelbeckstrafte 26. 4 St.

8  Sialrhasen
mit Stall , zu verk. Näh.
Schierstein. ^Lehrstr. 28.

Zuchthnfen zu verk.
Krieger . Franke nstr. 22. 1.
Belg. Rirsrn .Ziichthäsin

«i verk. Preis 30 Mk.
ElSnau , Adlerstr. 65, S . 1 l

Schöne Zuchthäsin,
B. R, 5 Mt , silbergr, zu
verk. Kühl. Wteberg. 44.

Ein Hahn»
weift. Italiener , u. 3 jg.
Hühner zu vk. Schneider,
Kleine Wrberaaffe 11.

8 junge Hühner,
3 Kleiderständer zu verk.
Rudrich, Aarstrafte 69. P.

Pekzmanrel
kaustrol. Ovoffum mit gr.
Biberkragens, für miltl.
bi« mittelgrofte Statur,
zn verkaufen bei Ludwiq,
Vertramstraftr 4. 2 link».

Pclunmilcl
mit Hamsterkutter . f. Skt.
Dame »affend, preiswert
zu verkankrn

Schmiv, Sonnenbera.
WieSkiadener Strafte 94.
Sealmäntel ^ Kaninjacke,

kl. Fia , Perf . Pelzmütze
k.  Fne ^rickstr. 27.

ta &e Jlet inft
hock« leg, au » 15 prima
Fellen gearb , sow. Krag.
onS freier Hand zu v rk.
Zuschriften oder Besicktikl.

Bernhard.
Kl' veffenstraft? 9.

Im Auftr . einer Dame
verkaufe ich einen wert¬
vollen Persianer Mantel.
I . Geib. D .-Schneiderin,
Moritzstrafte 34, 2, zwisch.
2 u. 5 Uhr nachmittags!

Plüschmantel,
fast neu. gr. Schneidertisch
m. Schwbl, 2,005<1.26 ra,
Fahnenschild. Schneider-
arti .kel zu verk. Jäger,
Frankenstrafte 16. 3 r.

Samt n. Seide
>Resrel zu verk. Rothe,
Zietenring 18.

KG » » Elsdirskll
preiswert zu verkaufen.
Anzusehen bei Friseur
Seiffe . Wrberaaffe 3. 1.
2 gr . russische Fuchsfelle
Prachtstücke- zu verk.

Nähere« Fvau Heldmann,
Nettelbeckstratze 12. 3.
Briefm .-Samml . zu vk.

Breitmbach , Rheimtr . 70.
Trieder -Binoclr

von Goertz. mit starkem
Futteral , zu 95 Mk. zu vk.
Rheinstrafte 115, 1.

mtmimiif!
Kiriik -Zklh- Klig

ganz neu. für 130 Mark
abzug. Polizeiunteroffiz,
Kmserbad.

Ziehharmonika, 2reii»ig,
vk. Horst, He rmanu str. 28.

Klapp-Kamera,
9 X 12. fast neu, zu verk.
Kohnlein, Dotzh. Str . 1l,
Gartenhaus 1. St.

(HemakÄe
Fr . v. Wille, Lukas, Schür,
mann. Dirks zn verkaufen
Blilcherllraste 24, 1, bei
Weift_ Telephon 2229,_

Gr . Smtirna -Teppich
500 Mk. zu vk. Solznagel.
Schwalbackcr_ Str . 7._ 3.
Gut erh. Smyrna -TepW^
3X4 m, schön. 1Vifcfrläf.
Nutzb.-Bett m. hob. Haupt,
a. neu. Stahlrahmen u.
Kavokmatr, Itür . Sviegel-
schrank, gr. Waschtisch mit
Marmorvl . u. Spieg ., zwei
gebr. lg, Läufer , verschied.
Spiegel , Sal .» u. Bauern-
rischchen zu verk. Besicht.
Mont . v. 2 Uhr ab. Vogel,
Biersta dt, Röderstr atze 7,

Speisezimmer,
eich., zu versaufen Rhein»
aaner Strotze 15, Part -,
Mager-
2 gut erhaltene Betten

m. Rofth.-Matr . u. noch
einige gobr. Möbelstücke
billigst abzugeb. H. Bach.
Westenbitratze 18. 2 r. _
2 einfache eiserne Bette»
zu vk. F rib . Advlsstr. l . 4.
2 egale Rutzb.-Bettstellen,
vrachlv., ganz massiv, mit
dick. Rotzhaarmatr . nur an
Priv . zu verk. Näh. bei
Fr . Neubrand , Kirchg. 1l,
1. St . Änzus. Montag,
vorm,  v on 9 Uhr ab._

Tä Seegras -Matrahe,
Steil., Betroloüm -Ofen u.
Stuhl zu verk. Händler
verbeten. Röttinger , Dotz-
heimer S tratze 10. 2.

Elrüne Plüfchgarnilur.
q»t erba 't., Sofa , 2 2e0„
nnstb. Tisch, stlaSkrone.
Stofkvorhänae. Tr .-Svieq.
zu verkaufen, Senftleben.
Schljchter strafte 14. 2 _
Itür . ii.  2tür . Kleiderfchr.,

Diwan m. ' Decke, Tisch,
Nachttisch, ont. Waschtisch,
ein kl. weih. Waschtisch,KücheusÄrank, Sofa . See-
araSmatrahe zu verk. An-
zus. 10—12 u. 2—4 Uhr.
Händl. verbct. Bremsei.
Schwakbachrr Str . 48, 2 1.

Nnßb^Schrribtisch' ^
zu verk. Wolf, Blücher-
srratze 17, Hof  r. , -/bl —2.

6 egale Stühle!
1 fast neuer Vertilo zu vk.
Höhn, Bleichstratze 27.

Sckaukelwanne,
Gartentische u. Stühle,
Koprerprene. Wasckmasch.
vk. Mü ller, Nerosrratze 39.
Einig . Bretter f. Schrein-

stark. 3 M l.. verkauft
Badior^ Eleono« nsl8 . ^

Elröft. Partie neuer 50erranMiM
sowie gebrauchte Patent-
kisten verschied. Grützen
vreiswert abzug. Adoiss-
allee 18. 2.

50  M«MH.
fast neu, 50 Fl . fallend,
cvent. mit Strohhülsen,
zu verkaufen.

,% Zilli.
Schiersteiner Strotze 11.

Große Packkisten,
stark, billin zu verkaufen
Willelmstrabe 8. Porzrll .»
Geschäft.

schwere zngfeste

Arbeitspferde
(Fuchsstu en) wegen Sterbesall preiswert zu verlaufen.

Witßelm Hieccius 7 . , Wwe . ,
Höchst a. M.-Nnterliederbach . Wagcufiratze S. F 67

Eine günstige Gelegenheit!
1 Grammophon » fein schw poliert , mit amerik.

Membrane , trich erlös, ISO.—
1 Grammophon , Uichteclos,
1 Lp eluhr mit SS Platten,
1 Brotmaschine,
I Wie emeifrr , doppelreihig,
1 « uckucks-Nbr. neu , 1 Losakisse». neu,
S wertvolle Bücher. 2 gut girahmte Bilder.

Besichtigung nur Sonntag 10—1, Montag nachm. 5—8.
Ki nst D & iik.  Wcüendslrape 12.

Sekundaner ert . Sdiülrng
der unteren Klassen ge»
willenh. Nachhilfestunden.
Off. u. M. 444 TmU>l -Vl.

k6r ! .l2 - 8eku !6
kidelmite. 32 Tel. 3664.
Fremde Srrac en.

Einzelunterricht.
Zirkel, monatl. 10 Mk.NacMeirtT

anstalten.

Leisel AlHissi.
um nach dem Kriege ge.
wappnet zu sein. d. einen
Herrn , welcher v. Fuhre
in England lebte Ra che
u. gründliche Erlernung:
gebe auch abends Uiuer»
richt antzer dem Hnee.
Näheres uiiter G. 437 an
den Tag bl.-Perlag.

f Händl er-Verkäu fe )

pelze!
| Um mein Nestlagcr
ln Pelzen u. Muffen

i zu räumen , vergüte
l von beute ab beim
jEinkauf10 °» in bar!

Frau <»' 5rtz,
35 Adelbeidstrafte 35.
_ — Kein Laden! —

Gut erh. Teppiche
zu verk. Bauer , Wellritz-
stratze 51.  _

Kassenschrank
zu kaufen gesucht. Angeb.
mit Preis an Lohmann
bei Wnttke,_ Nerostr. 36.

Starker Koffer
»u verk. Freytag , Arndt-
strafte 1. 2, nu r vorm.

lüWRStz Mt
dillia zu verk. 20 Sterili.
sier-Gtäler mit Kockiavv..
1 Rodelschlitten 14 Perk.l.
2 Paar Skie. 1 Bahnen-
schnmdmaschine »kw. An-
znkeben , w 3 «. 5 Nhr
bei Heerdt. Am Kaiser-
Fried rich- Bad 7. 1 Stock.
. , . vernick. Schl ttschuhe
iRr . 24j zu verk. Terwetp.
Orcmie nstrafte 22. 3 l.

Stanbfaiiger,
Kindevbcttstclle, 2 Stahl¬
stiche, heizbares Salon-
Aauarium mit Pflanzen
bill. zu verk. Buckfatb.
Rauenthaler Str . 20, I.

Fast «in!

» '.» kkiliilszllstk

Sia &er ' iBiRDö!
zu verkaufen.

Krau Köcker,
RitolaSstrafte 22. 1.

Fubrrolle zu verk.
Florp , Kivchga ffe 51. 1,

Fast neue Federrolle
zu verk., Tragkraft 35 Zir.
Wilhelm Er » l, vorderes
Wcllriptal.

äUttvier
tWagner -Stuttgart)zu verkaufen bei Acker.

Wrllrivstrastr 21. T 3930.81«ler.W>ÄN4.
zu verk. Rer ». Dovheim.
Straftk ^ZP. Bdh. 4 links.

Gute Anfänger -Geige
in. Not . Mavve u. Stand
bill. zu vk. L̂ vllmerscheidt,

^ -Trompete
^ î chie benê . Blücher-

Starker Handleiterwagen,
mittelgroft. noch neu. ein
Paar Holzstiefel. aefüttert,
eine Kellnerin -Tasche, neu.
billicht zu verk. Junker,
Zimmerman nstr. 7, H. P.

Dunkelbl. Klappwagen
mit Verdeck, fast neu. zu
vk. Zentert , Rüdesheimer
Strafte 34, F routsp.
R-delsch«., eins. Stuhlsch!^
Kiudrrsportwageu zu verk.
Borthast , Eigenh ., Forst-
sirafte 23.

Kokoslaüfer
и. KokoS-Tepvich. GlaS-
ft&r.j. egale Betten , Oel-gemalde. Herren -Rollbüro
z. vk. Senze - Adolfstr. 7.
GaSl , Bend, Br , Zvl,

Glüht , Wastock, Badew,
Kochkist. n. Dörr -Rpparat.
Kraute , Wellritzstrafte 10.

I LlllisgWe1
Wachsamer Hund z. k. g.

Bouillon^ Dotzĥ ,Str . 86.
Briefmarken u. Liebiab.
к. Deibel. Fabnstr . 34.̂ 1 r.
Briefmarken u. Samml.
jeder Grütze kauft stets

Gut erh. Schlitten
gef. Rau , Wellritzstr. 16.
Milchkanne, 5- 8 L. halt,
mit gutem Berich!utz zu
kaufen gesucht. Schäfer,
Römebbera l , 2._
Alte Roschnare
icd. Onant . kauft Kanne».
bera. Wa' ramft rafte 27
Alte gröbere Hundehütte

aes. Blumer , Dotzheimer
Strafte 61.

MlliU I

Seidel , Fobnstra fte 34, I.
Erika oder,̂ lein»?Sdler

Schreibm. gef. M. Doeren.
kamv  Adolfsatlre,35,_

. Jcarette . 6 X 6,
mit Zeift-Ovtik zu kaufengesucht. Buchsalh, Rauen»
tbaler Str afte 20, 1.

Gesucht sehr gut erhalt.
Salon - oder

Lt .itzslf
Scheu  r er, Blrichstr. 35, 1.

?kianmo_̂__ eus, Rhemg. Str . 4.
Grifle gesucht.

imitz, Rhernitratze 52.
^KAdgcwehr,

Drilling od. Dovvelflinte,
zu kauf. gef. Mitteil , wo
solches auzusobcn erbeten
an Brock, Mainz , Frauen-
lpbstra tze
Zrarr Nipper

Telephon 3471.
23 Oranienstrafte 23,

kauft alle Art Möbel, sow.
alle auSranaiert . S achen.

tzoskü!zank»
mifitärB rcdiliflleReaWle

Adelüeidstr. 71. Fernruf
4626. Kleine Klaff, indiv.
Untere., gute Erk. Tägl
Arbeitsstund, u. Aussicht
van Fahlebrern . Oster- u.
Hrrbupriisuiigen w. an d.
Anstalt selbst « bgrhalien.
EinjährigenzruaniS . An.
Meldungen tägl . v. 11—l.
Schulbeginn : 8. Januar.
Die Schüler haben sich,
um 9 Uhr einzufinden.
Nack ministerieller Berf.
können für die Ofterver-
fetzung nur foichr Schüler
in Betracht kommen, die
bis zu d ekem Termine
angemeldet sind.

Prokellor Schäker.

FrWs . Uuterrllit
rrt . erfahr , tlicht. Beruls»
spracht, leichikaftl M' ih.
für Anfäng , Konveilnt,
Lit, Handel»k»rre <vo„d.
Anfr F . 435 Tagbl .-V.

Wer erteilt
schwevischen

Nute richt?
Tfs n. D. 444 Taab l -B.
riorbereit . f. techn. Stud.

d. I . Nink, Maschinen- u.
Jnst .-Jna , Werderstr . 9.

C!emgr*Srtiu!e
Stolze -Schrev.

Kursus 8 J,m .. obend» 8.
Rank. Philivvsberastr 25.

Justitut Bein
Wiesbadener

Privat -ilandel schule

Itheinstr.
115

nahed. Ringkirche.
Beginn neuer
Tages* und

Abend-Kurse.

Ferienkurso
für Scholar und

Schülerinnen
(mit späterer Port¬

setzung ohne
weiteres Honorar ),
für Handels - oder

Srhulfärher.

Mainzer
PädaZigtinn

Mainz . Elarastr . 1.
Borbd. f. Eins, Fäbnr,frim.u.Abitur«,a. füram. Tage»- u. Abend,
kurle. Sümtl Säiül . d.
Einj .-Tag .-Kurs . best,
d. lebte Eramen . Proko
frei . Cvrcchst/ 11—1.
^ernkvrecher 3147.

KM omerlli.Ml
zu verkaufen. G . August,
Äikhelmstratze 44._
Herde, Irifdw Ocfrn , neu,
billig abziogeben Klareu-
chaler S trafte 1. 8 j. _
Kl. Herd m. neuem Schiff

cetf.  Fischbach, Hochstr. 6.
2 elkktr. Lüster,

k Gasbadeofen , nach neu.
2 GaAgken , 1 Paar fast
reue Gummischuhe (401
m verk. Fickler. GeiSberg-
'trofte 28,  Tiefpart ._
Ich . gr. Petrol .-Hänget
rersck. Lamscnglocken und
stplinder u. Kontobuch vk.
Tschertkow. Kürnerstr . 7.

Emaill . Badewanne,"
'ast neu. zu verk. Köhler,
gnmlcnifccafet Ü.

BoüSL Ms.-» .
in gutem Zustande, sowie2MeklrMe
Prrbindnngsstücke. und
Piano , evt. Stubflünel.
gegen bar au » Privathand
zu kaufen gesucht- Gefl.
Zuschriften erbittet

O. Hoffmann.
Mainz . Rhe instrafte 16.

MtLN-pe.,
Tel. 4878, zahlt am besten
für Möbel a. Rrt , einzelne
Stücke u. ganze Nachlässe,
sowie Bettfed.. Tevvichr.
Lin, Gard , Pfandscheine
u. ave ansrona . Sachen
Schreibt od. Kaffenschr.,
nicht zu gvoft, z. k. ge,.
Angeb. Löw. Drudenstr . 3.

I Sofa . 2 Seffet,^
ff, GaSlamve . gebr. Bor»
banac ou» Privath . zu
kaufen gcs. Mrfl. Anerb.
rn Frau Merkelbach. West»
'ndstratze 18. 1 t.

Gr. MAMMe
o. Lagerfchränke zu k. «es.
Staate , WUHelmstr. 28»

So . iHll .- lilumot
Lberlahnj ei» a. Nb«,

tz Schüler d. Gvmnas . u.
Reaivroa . Einzelunterr . i.
Hause. Porz . Empf. Reiche
Erfahr . Anstaltsvlan d.

Pr ofellor Paul Beer.
Uaterriä t

1Ull!S,Ws .Km.
an Damen oder Herren,
des. für ältere Schüler
«Abitur) übern. Lehrer m.
vorzügl. Erf u. Emvfehl.
Offerien unter S . 440 an
den Tmrbl.-Perlag. _
Suche kür Mittelschülerin
der 4 Kl. grdi. Nachhilfe.
Offerten unter L. 221 an
Ta «rbl.-Zwgs>, Bis marckr.

ür Mittelschüler,
4. Kl, welcher Ostern auf
die Oberrealschule soll,
wird Nachhilfe und Vor¬
bereitung gesucht. Offerten
unter I . 442 Tagbl .-Veri.

Nadrbilfe für Jungen
der Mittelschule, Kl. 6. ge»
sucht. Offerier^ u. I . 221an den Tag bl.-Verlaa.

Schüler beider Gvmnas.
erhalten gewissenhafte

Nachhilfe
bei erfahr . Bberlehr . Tr.
Preis 20- 30 Mk. man.
Okk. u. B. 445 Tagbl -B.

Wer erteilt Unirrricht
in Maschinen - Schreibend
Offerten unter H. 221 aq
den Taabl .-P erlaa erbeten.

Schönschreiben
lernen Sie in kurzer Zeit
unt . tzünst. Bed. Zimiiier»maiinurafte 9. P „ 11—1.

Schauspirkeritt '
empfiehlt sich für
Finnudierung

von Irorlrägen . Petze»
und Wejilalion.

lilara 14 ranne,
rchauspieterln , Avoisftr . L
Ktav.-Unt ert . kt. gcor.

Le brerin . Kirchg. 44. 8 t.
M. Habich, Pianistin,

ert . 1kl. Kiav.-Unl. Reifez.
Rauenthaler Str . l9. l r.
Gr . Klav.» u. Maiidol-.

Unt. ert . k. geb. Lehrerin,
50 Pf . Wielandstr . 25, P . l

Wiesbad. Tanzschule
Inh . Fritz Lauer.

Adelheidslratze 33, P.
Fernruf 4SöS.

Zu einein Ans. Januar
beginnenvrn

Tanz - Kursus
bitte um ge fl. Bnmeld.

Kran Fried » L- a«r.
^ geb. von Petcke

1iru ' moui 8dis0)'mn i8tik.
^ «üsidszinn des

Unterrichts
Kontas , 7. Jannar

Eva Jlanin,
dipl . Lehrerin.

Unterrichtsraum
Italinhoftitr . S.

SehrgiBersKcsseroaforimn vi«ir»tr.»«il
Bildung neuer Kurse in sämtlichen Fächern des

Musik. Anmeldung täglich.
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Apparat.
Fay.

m.t »out'K
n undügl.
ijif. In der
igäj mmer

9?r . 9 . Vomitag , 0 . ^fitmutr IMS,. Nresbadcner Tagblatt.

[Verloren-MtmM
Kranes Portemonnaie

Mit Inh . von Kinephon»
Theater über Wilhetmiic.
hrs Elektr. Dotzheim vcrl.
Der ehrt. Find. w. geb.,
dass. aeg. Belohn. cvbzug.
RüdcSheimer Str . 22. 3 r.

Verloren
Freitaavormittag kleines
sclnvarzeS Portemonnaie
mit unaefähr >5 Mk. In¬
halt. Wicderbrinaer er.
hält Prlolmnnn Stilt-straße 28. im Ladtn.

200 jt 0cL
Dliiiiciiniig.
4 Brillanten,

1 Saphir,
verloren. Vor Ankauf wird
gewarnt. Genen obige
Belohnung abzug. Uhland-
ktratze 16. 2, W-lfsohn.

Verloren am Mittwoch¬
abend im Könial. Theater
sWasfenschmied) rin
Ring Riü Rütziaen.

(ÜfRen ante Belohn, ab».
FriedrickstraßcAh_
Amethystkren;

Sonntaaabd. verl Ba.,n-
hukvl.. Adolfsallee. Adel-
beidstrade. Lehr a'tte B.
Adelheidftraste 54, 3

Verloren
am 3. BLcSaillon mit
Photoqr. Andenken eines
Gefallenen. Geaen Be¬
lohnung abzug Dotzheim,
Verdi nsungSitraße 1._

Verloren Nerz-Murmcl-
Schnlierkraacn lvon Fa.
M. Sridel-Zieaen» Mittw
.rbds 7- 8 Blbrrchtstraste.
Adolfsallee. G. B. Pens.
Lannenberg Kl. Burnstr. l

Berl. Donnrrstaaabend
schwarzer Krimmermnff
Schwalb.-. Weißenburgstr.
OJ B. Weißenbastr 6, 3 r.
Gold. Herzchen lAnhäng.)
Freitag vorm. Verl. Gegen
gute Belohn, abzugeben
Wilhleminrn strafte 10, 1.

R, Korallenkette,zweireihig. Weg z. Bahn¬
hof verloren. Abzug, geig.
Belohn. Adeggstrafte 5.

IHnnrüitücnft opf
mit Perle besetzt, verloren.
Geaen Belohnnnq bitte
im  Hotel All eesaal ab»ua.

Rote Linie
längliäie Handtasche

liegen gelassen. Bitte geg.
hohe Belohnung abzn.
geben Rheinstraße 17,
Post - Automa t.

Kinder-Gummischuh
verloren Samstag zwisch.>2 u. l Uhr in der Wil.
Helm- oder TaunuSstrafte.
Wiederbringer Belohnung
Kavellenstrafte >2, P . r.__
Schriftst. u. Gerichts»»»,
verl. Biebrich. Umsteigcii.
o. Kats.-Fr.-Rirug, Moritz-
strafte lGericbt). G. Be!,
abz. Zimmermannstr. 10.

(®eld)Sftl. (Emufsölunsen
Packer u Möbeltransp.
Bin verz. nach Schwal¬

bacher Strafte 42, M. P.
Robert Borchert.

Glocken-Röcke
nach Maß v. 4 Mk. an.Jackenkleiderv. 15 Mk. an.
Aend. billigst. Schmidt-
Kracker. Kirchgaffe 19. 2.

Lta dt - Umzüge,
Ferntransporte.

Mouha. Scharnhorststr. 29.
Kleine Umzüge,

sowie das Abholen vonKols besorgt. Näh. Rhein.
Hof, Maueraasse.

F. Fleischmann,
Herrenschneider, rmpf. sich
z. Abänd., Reinig., Aus-
dügeln, auch neue Arbeit
bill. Moritzstr. 20, Laden.
Herren- u. Damenklridrr
werden gereinigt, gebügelt,
ocvar. u. mngeänd. Kalt-
waffer, Hcllmunditr. 28,3.

Schueideciu
nimmt noch Kunden in
u. außer dem Hanse an.
Näh. im Tagbl.-Berl. I-g

Leichte Fuhren
ver Federrolle besorgt

Fakob Gauer Wwe.
Helenenktr 18. Tel. 1832.

Kohlen, Kok»
». Briketts besorgt Lamm.
Frankenstrafte 21, H. 1r.
Kol,len n . Koks
werden besorgt. HaaS.
HeNmrindstraße 54. H 2.

Koks u. Kohlen
holt Rücker, Wellritz,
strafte 55, Hth. 2 r. I

Tage fr. z. AuSb. v. W.
u. Kleid., a. neu. Frau !.
Hevnau. Körnerslrafte 6.
3. St . Karte genügt.Kohlen,

Kok» und Holz besorgt
prompt Möcks, Bleich-
ftratze 30, Hth. Dach._

Kohlen, Koks, Holz
wird abgeholt. Fr. Stroh.
Bestellungen Sedanstr. 5,
Parterre.

Frisenke n. noch Damen
an. Frau Deike, Viktoria¬
strafte 15v Tieivart.
Stärkwäsche zum Bügeln
wird angenommen Rüdes-
heimer Strafte 38, H. B.

Nähmaschinen repariert
(Remitieren im Haus).Rumpf. Saalaakse 16.

Wäsche zum Waschen
u. Bügeln in u. außer
dem Hause, am liebsten
Pension, w. angen. Näh.
Adlerstrafte 69, Pdb. Fsv.

Zlli>. S!tzSa>ie !kDsiezk
Midi Smoli.

Schwalbacher Str . 10. 1.
SchönheitSpfl., Nagelpfl.

Frieda Micyel, TaunuS-
strafte 19. 2. am Kochbr.

Der Erste vraktische

gommerjoget
P. H. Schmitt, Rauen-
»ha'er Str . 8. Mtb. Part^
vernichtet alles Unaeziefer

schnell und sicher

Morgen -AuSgave. Erste » Blatt . Seite 7.
Fuß- u. SchSvheitSvttea

Nevbl. Gllenboa' na. ll,
S»öJönl]tit5j }ftcic!

Dora Bellinger, Schwal
backer Straße 14, 2, a
Residenz-Theater.

I MM«
Pcinitauhlnng

grit altem Kunden krei
>v. mit leistungsfähige!
Groft-Firma zwecks

EsskÄlllriiW
in Verbindung zu tre:
Angebote unt. H. 443 a
den Tagbl -Verlaa.
Feiner Privat
Kindergarten

für bessere Kinder
Große Burgstraste 14, 1
G. Grleg. ». Klavierübe!
Rauenthaler Str . 19, 1

Wer übernimmt
Spengler-Arbeit? Oss.
K. 221 Tagbl.-Zw eigstell5d)lo(Tcnnci|tcr
Wer hat Mistbeetfenste

Rahmen?
Briefe 'an Valentin Ho
Dotzhc imer S tra ße 123.

Kartosfrlsclialen
werden zu jeder Le
gegen gute Bezahlun
angenommen. Dotzheime
Strafte 28. Mtv. Part.

Grosse Ersparnisse
»n Kohlen und Uns

duroh baden im

Hotel Udler-Badhaus
== = == Langpässe 4S . -- - -- --

10  RSder 8 .50 51k . Den ganzen Tag bis 7 Uhr abend« geöffnet.
Trinkkur direkt an der Quelle , 12 Karten 51k . 1. —.

Statt jeder besonderen Anzeige!
Hermann Need -
Land esdirektionssekre'är

Evdten Neeb
geb. Wallau r

Vermählte. #
Wiesbaden, g. Jan . iqi 8. Loreleyring 13,

% Dahnaml bestelltes KollfuliruntenielmieD
J für Wiesbaden.
^ BQro: POdtiahnhof. Ferner . 917 a . 1964.

$ Molmz and Versendung
X von Gütern und Reisegepäck zu bahnscitig
f  festgesetzten Gebühren-

Verzollungen. Versi heru -tgen.

4- ♦♦ ♦ ■»♦♦ «fr  _
U Einzig seiner Art.

Ohne Noten
Semen Erwachsene in jedemAIter in2-'
fiott Klavier spiel

Vollkomm, natürl. Klav.erspiel. Kein
Original. System von Dir . 1^ . A,
In wenig. Unterrichtsstunden spielt man
Akkorde» Lied» Tänze, Opern, Operett
daher schönste HauS- undGejelljchastsmu
Klangwirlung 0.»loten stiel gleich llebui

vorhanden. Für sicheren Erfolg gara
R . Sittinger u. Fri

Dotzheimer Ltr. LS, gleich am R
Kostenlos Erllärung und Vorspiel ii
Sprechstunden von 11—i u. 3—9

SonnMgs von 10—3 Uhr.
9 Doste Referenzen.

J.&G.Adrian
Kgl. flofspeditenre

Bah ibofstrssse6. Fern-pr. 590. 6223.
Möbeltransporte vonn. nach allen Plätzen.

Umzüge in der Stadt. A
Große moderne Möbellager- Häuser,

HT S I 5 # *» ■« Befreiung. Urlaub, Zurückstellung,ill 111 Ltll • Entlaisung, Versetz.. Throngesuche
| Schriftsätze an alle Behörd. m. größt-

fl AKIlPJlO Erfolgd.RechtSbüro Gutlieh, L-ie-b.
v RHeinstr.60. Glz.Danks br. Auskunft
nz Unterstützungss. Hilfsdienst uw . Auswärts brieflich

Hoienträger.
sträftiqe Feld-Hosenträger
u. starke, sribftverf. Hand-
suhe und Militärmützen
eiligst lei Feltz 8teeasvi>,

Kirchgasse L0. 17
K

Ein Posten Rotwein
billig : abzugeben.

St. Namur
8t. Ci'pbern 190»
Biagon 1913
La Niblesse vin rouge

Job . Zilli
Sclilerstciner Strass» 11.

KUbklüt Doßiicit!
Herr stahann Tcküßler

und Frau, geborene Rau,
Blücherftraße6. begeben
am 7. Jan . das Fest der
Silbernen Hochzeit.

Zain-Praxi!
Gertrude

Benkendorff
Gew ssenh ifte

Behänd nng aller
Zubnkrankhclten.

1>olil $:a»»e 18,
Ecke Lanzgasse.

„Hart-Sviritus"
nur solange Vorrat.
Schloftdroaerie Siebert,

Marktstraße 9.

Rudolf Richter
Therese Richter

geb. Kunz
Vermählte.

krag. Wiesbaden.

Feucrbestaltuuss. F„5
Die Erklärung betr. Feuerbestattung wird auf dem

Ralhaul, Zimmer Nr. 29 u. 4l»n. entgegengenommen.
D>en'isiundenv 9—12 Uhr. Die Beurkundung geschieht
kostenlos. Ausweis durch Patz oder Steuerzettel.

Vs?Verein für Feuerbestattung(E.V.)
SltJtHftrofte 4 Wiesbaden Lei . 287.

im 76. Lebensjahre ihrem vor kurzem ge«
fallenen, so schwer vermißten Enkel in
den Tod.

In tiefster Trauer:
MUH. Schnell. Assistent.
|U rrt Kührkop.
Cetta Dührkop.
Carl Dührkop , | . Z». Soldat.

AhrenSbnro, Wiesbaden, Sedanstraße 3,
Tarmstedt.

Tie Beerdigung findet am Dienstag,
den 8. Januar , nachmittag» 3' /, Uhr, von
der Leichenhalle de» SüdjriedhofS aus statt.

Weihes Näh-
u.Masch .-Garn
schwarze Seide. 14

Carl Goldst in,
Leber gaffe 18.

Leberslecke. SAitekler.
Grüchtsröte u. Sommer,
tt eollcn, sowie alle Haut-
unrciniakeiten beleitiat

ßodie ,Ä
und macht rauhe, spröde
Haut über Nacht summet-
weichu. zart. Gr. Fl. 2 Bi.
I ôz. Me/T *"'

il,llna-ilant-Crta
teste Friedensware

Kästner u. Jacobi,
Taurmsstrasse 4.

Kadhaus
Kranz,

Am Kranzstlatz.
Bes. E. Becher.

Thermalbäder
eigener£ uriie 6 St.
Mk. 3.50 intl. Ruhr»
ra»m und Trinkkur.

«chireu svvterei
23 Schwalbacher Str . 23.

Gummisohlen
Gummiabsätze

Lieferuna sofort u billig.

Gestern entschlief sanft nach kurzem
Leiden in, 80. Jahre unsere liebe Mutter,
Schwiegermutter,Großmutter, Urgroßmutter
und Schwester (

Jtn ChlijllllU Mkl
gcb. Wiutermeyer.

Die trauernden Hinterbliebenen.
Sonnenberg, Wiesbaden,

den 5. Januar 1918.
Die Beerdigung findet Montag, den

7. Januar , nachmittag» 3 Uhr, vom Sterbe-
hauie, Mühlgasse 15, aus statt.

Lohnende Vertretung >
zu vergeben. Geil. Off.
u.  a 442o. b. ragbi..«k. '

äms MW 'M
von Stoffen wieder alleFarben emgetrofsen, sow.
vr. Parkett, n. Linoleum-
wacks, Stahlspäne usw.
A Stritter , Walramstr. l8

Gegr. 1865. Tel. 265.
Mrerdislvngs-

Znstaltert

lrlkSt ». Wem
flnnr

Alolslli-Iirlh
Ellenbogengasse 8.

Kr. Lager in all. Arten
Holz- und

We1aU - § 8rge«
zu reellen Preisen.

Eigene Lei-ßen-Magen
and araa>,«a ««.

Lieferant des r erein^
für Ae»er!>' ll«Uuns

Lieferant6. Ueamieu-D r in-». "

Statt besooüsrer Lttre xs.
Unsere liebe Tante und Großtante

Fräulein Emma Kollier
Privatiere

ist heute nacht im 54. Lebensjahr , an
den Folgen eine« Scblaganfalles ver¬
schieden , wovon Verwandte undBekajnnte
tielbetrübt in Kenntnis setzen

Die tranernden Hinterbliebenen.
Lübeck, Stuttgart.

Die Beerdigung findet in Frankfurt
am Main Dienstag , den 3. Januar , um
1 Uhr, von der Leioi.enhalle des Fried¬
hofes aus statt . 40

Verwandten, Freunden und Bekannten die schmerzliche Rach-
eicht, daß es Gottes Wille war, am Freitaomorgen 6' / , Uhr, nach
einem arbeitsreichen Leben meine liebe, gute Frau, unsere treubesorgte
Mutter, Schwiegermutter, Großmutter, Schwester, Schwägerin und
Tante,

Kran Marie Schlinlr
geb. Millenbncher

von ihrem langen, schweren Le den zu erlösen.

In tiefer Trauer:
Meier Schllnlt fen .» Peter Kchllnk ftm M
Karl Sch ink u. i ' rit », . - > .3t> ■*» S en>*

z. Zt. in Magdeburg, Rudolf Schlinlr,
z. Zt. im Felde

2 Enkel.Frau Pili ). Schttnk, Wwe.

Wiesbaden, Sterngasse 27, P., den S. Januar 1918.

Die Beerdigung findet statt am Montag nachmittag2 Uhr, von
der Leichenhalle des Südsrredhofs au».

1 %
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..ranne
Vorträge im Jan. 1918 im blauen Saale der Kafino-

gesellfchaft, Friedrichstraße.
t . Dienstag , den 8. Jan . 1918, abends 8 Uhr pünktlich,

Vorlesung Lotte Baer:
Abend moderner Bicliter.

-u. o. Debmel , Flaiscblen , Harlan , Münehhaasen .)
2. Sonnabend , den 19.

Januar 1918, abend»
8 Uhr pünktlich, Vor¬
trag \Yä  demar Bon¬
seis : Vorlesung aus
eigenen Werten unter
Mitwirkung der Frau

Her da Terttoth
(Hamburg).

3, Donnerstag , den 31.
Januar 1918, abends
8 Uhr pünkt.. Bortrag
des Herrn Regisseur
Brust Legal, vom
Kal. Theater , Wies¬
baden. - F 414

Karten für sämtliche Vortrüge für Richtmib' lieder
MI. 2.— an der Abendkasse. Um pünktliches Er 'chemen
wird dringend gebeten. Ter Vorstand.

Stadt - Umzüge
Fern - Transporte
werden bei sorgfältiger und gewissenhafter

Ausführung übernommen . 37

Bitf tittn«XcMSpott-Mttift
Weit 3anfiet jt. &6s.

MnRMRWi■Mntsdsgßsl
Gegründet 1866 ÄLkltN M 8 Behrenstr. 58-61

Reue Ai träge
wurdxn eingereicht

seü 1866 dick-Anfang
1877: M. «4 000000

1887 : M. 177 000 000
1897:M. 427 000 000

1902 : 3R. 1112000000
1917:K2480000000

Kriegsversicherung
gegen Zuschlag-Prämie

Bor Abschluß einer Lebensveriicyerung versäume
man nicht, unsere Drucksachen einzufordern. Bor
Uebernahme einer stillen oder offenen .Vertretung

verlange man unsere Bedingungen. F132

Suhdirekrion Arankfurt : Zeilpalast.
tAeueral -Ageutur Wiesbaden:

l )r. Kehrein , Bierstadtcr S 'rage 13.
Es sind uns für unsere Weihnachtsfeiern hei den

Kranker,. Verwundeten und Kirwexy,-..Ziele Gaben
treuer Liebe zwgeflojsen, so datz,3yfr allen ein frohes
Weihnachtsfest bereiten- .Kkllnten. Cs drängt uns,
allen freundlichen.-Gebern dafür unseren herzlichsten
Dank auszujprechen. Namentliche Quittung errolüt
,n dem DMr unseres Hauses. 1 223

Ter Hausvorstand
der Panlincn - Stiftung.

I1
S . . . . . ...
E Adrlheidstratze 4t . Fernspr . 1048. ^

OsudseTotzheimer Straße 86,
Rechtsauskunfts-Büro in allen
Militär- und Zivil-Angelegenh.
Hilfsdienst, Erbsch' ftssachem
Feith » Rechtsanwalt a. D.

SUN resmMkl!
Sewlnl Mssskim«!
SMtffkl- 9.Mm-

Waschmaschinen
Schälmaschinen
Schnivelmaschineu
Tämpfapparate

für Höchstleistungen
zur Kriegdoerpflegung.

Don Sr«tv>rrbrauchcr!> „ Vrotstrcckung,
^ ^ cn'jrt .Äe' 14 .. G -Müsetroünung.

Tb lor.gics,ma chine. Spezial -Fabrik F137

LonisPaulÄCo.,lij?;IiDete«l-llKS0a

gegr. 1829 SrnKgvSVKM gegr. 1829
commanditiert von der Deutschen
Vereinsbank , Frankfurt a. M., seit 1873

Fernspr . 26 u. 6518. Wilhelmstrasse 38

Aufbewahrung und Yerwalturg
von Wertpapieren.

Provision »freie Girokonten.
Verzinsliche Geldeinlagen.
Kredite in laufender Rechnung.
Schrankfächer

nnter Mitverschluss der Mieter (in
grossem, neuerbautem Stahlkammer •
Gewölbe).

Pelze , Muffe, Hüte,
die noch am Lager, zu bedeutend ermäßigten
Freisen. Aln»  Astlieimar,

Websrgasse 28 . Telephon 2813.

Gutzeilerue emaillierte Kessel
uv» Kesselöfe«

in allen Größen zu bi ligsien Preisen.
Verzinkte ßimer , Manne » und Maschlöpfe.

Mer -Ale schgläser mit la roten Gummiringen.
Sämlliche Kaus - und Küchenzeräte

in größter Auswahl.Willi. Winter
Eijeuhandluag , Hattersheim , Hauptstraße Sa.

relepho « Hosheim 44.

'Wiesbadener
Konseroatorinm
== für Musiks

und

Musik'Vorsehiiie
Rheinstr. 64. Direktor Michaelis.

Eigenes Gebäuds. — Gegr. 1898.

Zwei
Organisation:

Abt.
Ai Fachscliule, A£f-Dilettantenschule.

In beiden Abteilungen : Unter -, Mittel - n. Ober¬
klassen mit nur zwei Srbülern in e ner Klasse.

Honorar von 30 Mk. an Vierteljahr !.
Hauptfächer:

Flaviancninl 1 Königl . liofkapellmeister Prof,
ulullul opiöl ■ MannstaedL — fVollkominen

pias islisebe Ausbildung bis zur Konzert-
re .fe) Direktor A. Micha l!s, Kgl. Kammer¬
musiker K. Hirsch , Pianist K. Wie . and,
Musikdirektor Karl Theo Schulz, P .anis in
Fräul . Ella Michaelis , Fräul . A. Battenfeld,
Fräul . M. Claus. Fräul . K. Hü eker , Fräul.
Elsa Michaelis , Herr H. > olfl, Köm 1.
Kammermusiker 0 . Schäfer , Fräul . E. Kit an,
Fra ui. E. Krotoschin , Fiäul . L. K.einma in,
Fräul . A. Haenchen , Herr K. Sulz;,arh,
Herr K. tirglitz.

PhCanö 1 u vr . Hans -Zoepffel, Königl.
UüoClllg ■ Hofopernsängerin . — (Vollkommen

stimmliche und dramatisch »Ausbildung bis
zut Bühnenreife .) FrauSchröder - Kaminsky,
Königh-Hofopernsängerin , Herr Opernsänger
H. J . Veldkamp.

Vinlincnifil * Direkt . Arth . Michaelis (Methode
llUllllbpiöl • Josef Joachim ), Kon gl. Kammer¬

musiker K. Hirsch , Königl. Kammermusiker
B. B ehe , Herr Rob. Fischer , Mitglied des
Städtischen Kurorchesters , Fräul . Gertrud
Mlcha -lis , Herr K. Brust , Herr K. Sn .zbacb,
Herr K. Stieglitz.» . Königl.KammermusikerA.Boehm,» Fräulein Elsa Michaelis.Flöte: Königl.Kammermusiker JL Gabler.

Klarinette: Kgl.Kammermusiker0.Schäfer.
Musikgeschichte : Königl. Seminar -Musiklehrer

Fr . Stein.
Ausbildung von Lehrern und Lehrerinnen.
Dip om-Examsn und Reifezeugnis

EÄMlcht}
lA ^ stalien-Angebote^

Wir haben wieder
Gelder LUD
auf hiesige Wohnhäuser
zu mäßigen Bedingungen
auszulerhen . Anträge w.
entgegengenommen von

Gebrüder Krier»
Bankgeschäft.

Wiesbaden , Rheinstr . 9S.
10,1)00 Mark

auf zweite Hypothek sofort
auszu-leihen. Näh. Lu.ifen-
straße 19, Part . F 384

ZmoMai
(  Jmmobilien -Berkäufe")

Wohn.-Nachw.-Büro

Lion Ci«.,
Bahnhofstr. 8 T. 708.

Größte Auswahl von
Miet- u. Kausobjekten

seder Art

UH’ l'hltmt&mt«
D- B. G. M. Hr. 668037.

Gescliw. Schweizer
Karlsruhei. B.
Hagenaui. E.

fertigt aus unbrauchbar
gewordenen

Strümpfen und Socken
tadellose Arbeit , brauchbar wie neu.

Muster zur Ansicht F207
Ausführliche Prosp kte gratis und franko.

Auskunft und Annahmestelle für Wiesbaden
Wiesbadener Frauenverein, Neugasse 13.

Nebenfächer:
Kammermusik . Orchesterspiel . Theorie , Musik¬

geschichte , K avicr - und Vioiin -Zusammen-
spiel (als Kebenfächer honorarfrei ), Päda¬
gogik u. Methodik.

Gelfentl. Vortragsabende . Eigener Konzertsaal.
Abteilung C:

Musik-Vorschule
fiir Kinder vom 6. bis 11. Jahre.

ünterriclMclier:Klarier,¥iolin\ Cello.
Honorar für Schüler der Musik-Vorschule

Vierteljahr,ich 25 Mk.

VUtataiina des Unterridit::
Dienstag, denI. Januar.

Anmeldungen für das Konservatorium,
sowie für die Musik-Vorschule werden
jederzeit im Büro des Konservatoriums,
Rheinstrasse 64, Zimmer Nr, 11, ent¬
gegengenommen . 31

5 Elegante Jlorgenröde
in rrosser Auswahl . 15Carl Golilstein, Weberg. 13.

Kähtnasehinen.
Langj Garantie!

E. du Fai$, Mechaniker,
Kirch jas e 38 Fernruf 3764.

Hohlsanmnäberei!
l' lissä - Brennerei ! 685

Eigene Reparatur -Werkstätte!

^ünst.Geleyenheitcn
ZU

Kauf und Miate
von

herrscv aftl.Villen
und E.agen

weist nach
J. Chr. GIcMich,

Te epho i 6656.
Will e nistraße 56.

S . . i— i - H
HerrschaftlicheG- B lta

zu verk., auch za vermiet.
I nli uS Al!it adt.

Billa , n. a. W.,
u verk. oder zu verm.,
! Zim . u. Zub . (Warm-

wafferherzung), Äutogar.
Offerten unter I . 443 an
den Tagb l.-Berlag .

SnOerllmgebung
Wiesbadens . Nähe der
Elektrisch., ist ein schönes
Landhaus m Stallungen,
Scheuer u. großem Obst,
u. Gemüsegarten nebst
Ziergärtchen n. elektr. L,
im Hanse, unter günstig.
Bedingungen zu verknus.
QH. u. G. 443 Tnnbl.-B,
MäßT^ -Stock-Wohnhans.
Mitte d. Stadt , umstände-
halber bill. zu verk. . Nah.
Restaur . „Tre , Werden.
Göbenstraße 10.__©runöiliiiiic
in allen Lagen u. Größen,
dabei auch eingefnedigie
Gärten mit Wasser usw.
versehen, zu verk. Nah.
Müller , Arndtstraße 3.

[ Jmmobilien-Hausgesuche)
Kl. ©spljGas

mit etwas Garten , Bier-
studier Höhe, Soiinenberzl
oder , nach Biebrich zu be¬
legen, bei guter Anzahl,
zu kaufen gesucht. Offert,
mit Preis unter B. 442
arr^den^ Tagbl .-Verlag .._ ,
Kl. HauS mit Stallung,
1- 2 Morgen Land, für
Gärtnerei zu kaufen ge¬
sucht. Wiesbaden od. IIm-
aekmng. Liierten unter
L. 444 an  den Tagbl .-Vk,
In e. Vorart Wiesbadens

wird ein Landhaus oder
villenartiges Grundstuck
mit größerem Löst- und
Nudgarten käuflich zu er¬
werben gesucht. Erforder¬
lich 8 bis 10 bewohnbare
Zimmer u. Nebengechß.
Kautvrers nicht über Mk.
60,000. Angeb. an die
Direktion des Hans - und
Grundbes .-Vereins WieS»
daden, Luif en str. 19. FI84

-Lcker,
auch Banmstück, aea. Bar
z» kaufen gesucht Okkert.
u. L. 439 an d. Tanbl -V.

?sWWe |

Releueiitungs-Körper
mo -'srn , gro -S ! Auswahl, fcilli'i . t ^Preis ?.

, Luisenstrass © 44 *,
k 9 neben Residenztheater.

Wrtnm 'l
Garten oder dazu gerign.
Grundstück, ea. 2 bis 4
Morgen , in oder b. W»cs-
baden, auch Vorort , auf
längere ilabre zn packten,
event später zu kaufen
gekuckt. Offert n. E. 442
an den^ Ta nbl -Ber 'aa.

Ein Stück
ErrleMO et.Rer
in der Nähe Schöne Aus«
stcht, Jdsteiner Straßej,
gegen gute Bezahlung zu
vackten gesnckt. Offert , n.
K. 440  an den Taabh-Lf.
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